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in Wertheim gibt es für 
Familien ein breites Ange-
bot an Hilfe und Beratung, 
an Kontakt- und Unter-
stützungsmöglichkeiten. 
Dafür sind wir den vielen 
Organisationen, Einrich-
tungen und Vereinen, die 
in diesem Aufgabenfeld 

verdienstvolle Arbeit leisten, sehr dankbar. 
Aber für Familien ist es oft nicht ganz einfach, 
den richtigen Ansprechpartner zu finden. 
Deshalb wurde auf Empfehlung der Familien-
fachkonferenz im Jahr 2011 zum ersten Mal 
der Familienwegweiser aufgelegt. Er sollte 
den Überblick erleichtern und eine Orientie-
rungshilfe bieten. 

In einer so lebendigen Stadt wie Wertheim 
gibt es keinen Stillstand. Die Angebote für 
Familien werden ständig weiterentwickelt 
und verbessert. Deshalb halten Sie nun die 
3. Auflage des Familienwegweisers in 
Händen. Neben der gedruckten Fassung 
finden Sie im Internet unter der Adresse 
www.familienwegweiser-wertheim.de 

eine Online-Ausgabe, die dort auch regel-
mäßig aktualisiert wird. 

Ich bedanke mich bei der Arbeitsgruppe, 
die diesen Familienwegweiser nun erneut 
überarbeitet hat. Ihr gehören Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Caritas-
verbands, des Diakonischen Werks, des 
Jugendamts Main-Tauber-Kreis, der Evan-
gelischen und Katholischen Sozialstation 
sowie der Stadtverwaltung Wertheim an.

Familien sind bunt und vielfältig. Von der 
Großeltern-Mutter-Vater-Kind-Familie 
zur Patchworkfamilie, alleinerziehende 
Familien oder auch gleichgeschlechtliche 
Familien. Sie alle verbindet eines: Sie sor-
gen füreinander und bieten Heimat und 
Geborgenheit. Gleichzeitig stehen Sie im-
mer wieder vor neuen Herausforderungen: 
Angefangen von Schwangerschaft und 
Geburt, über Kindergarten- und Schulzeit, 
sich verändernde Erziehungskonstellatio-
nen, Ausbildungs- und Berufsleben bis hin 
zur Rente. 

Ich freue mich, wenn dieser Wegweiser Sie 
und Ihre Familie in den unterschiedlichen 
Lebenslagen mit praktischen Hinweisen be-
gleitet und unterstützt. Ich lade Sie ausdrück-
lich dazu ein, das dichte Netz an Beratung, 
Hilfe und Unterstützung in unserer Stadt für 
sich zu nutzen und wünsche Ihnen und Ihrer 
Familie alles Gute!

Ihr

Markus Herrera Torrez
Oberbürgermeister

Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Vorwort
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1 | Schwangerschaft, Geburt und die ersten Wochen mit dem Baby

Frauenärzte/-innen
Hebammen
Kinderärzte/-innen
Rat und Hilfe
Adoption

Schwangerschaft, 
Geburt und die 
ersten Wochen 
mit dem Baby
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1 | Schwangerschaft, Geburt und die ersten Wochen mit dem Baby

Frauenärzte/-innen

Während der Schwangerschaft besteht ein 
Anspruch auf regelmäßige medizinische 
Vorsorgeuntersuchungen. Die Kosten über-
nehmen die Krankenkassen.

| Dr. med Thomas Meyer-Wilmes

 Brückengasse 23, 97877 Wertheim, 
 Tel. 09342 6677
 thomas.meyerwilmes@dgn.de

| Dr. med Frank Schumann

 Eichelgasse 56, 97877 Wertheim, 
 Tel. 09342 22881
 info@gyn-schumann.de

| Dr. med. Katrin Holder

 Gerbergasse 10, 97877 Wertheim, 
 Tel. 09342 6877

Hebammen

Die Begleitung durch eine Hebamme um-
fasst die Beratung und Betreuung rund um 
Schwangerschaft und Geburt. Die Kosten 
übernehmen die Krankenkassen. 

Hebammenpraxis rundum

Freiberufliche Hebammen beraten und 
betreuen Frauen und Paare während 
der Schwangerschaft, des Wochenbetts 
und der Zeit danach. Weitere Angebote: 
Säuglingspflegekurse, Baby-Massage, 
Beckenbodengymnastik, Eltern-Baby-
Programm für das erste Lebensjahr „Elba“, 
Stilltreff und Fachvorträge.

| Lengfurter Straße 47 b
 97892 Kreuzwertheim
  Tel. 09342 9169390
 info@hebammenteam-rundum.de
 www.hebammenteam-rundum.de

Freiberufliche Hebammen

| Claudine Munzinger-Nafroth

 Hebammenpraxis
 Maingasse 26
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 83257
 Mobil: 0171 5752032

| Conny Hirschinger

 97877 Wertheim
 Tel. 09342 22447
 conny@hebamme-wertheim.de
 www.hebamme-wertheim.de

 Kinderärzte/-innen

Für alle Kinder werden die ärztlichen 
Früherkennungsuntersuchungen U1 bis U11 
angeboten, für Jugendliche zwei zusätzliche 
Vorsorgeuntersuchungen. Die Kosten über-
nehmen die Krankenkassen.

| Martin Englert  
Dr. Susanne Feg

 Bahnhofstraße 31
 97877 Wertheim, 
 Tel. 09342 934988-20

Rat und Hilfe

Schwangerschaftsberatung

Die Beratung ist streng vertraulich, kostenfrei 
und auf Wunsch auch anonym.

Information und Beratung
● zu Fragen rund um Schwangerschaft  und 

Geburt 
● bei Fragen zur vertraulichen Geburt
● vor, während und nach 
 Pränataldiagnostik
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1 | Schwangerschaft, Geburt und die ersten Wochen mit dem Baby

● zu existenzsichernden Hilfen für 
 Schwangere und Familien
● zu Fragestellungen aus Arbeits-, Familien- 

und Kindschaftsrecht
● zu Elterngeld und Elternzeit
● bei Ehe-, Familien- und 

Partnerschaftsproblemen
● zu Fragen der Familienplanung, Elternschaft 

und Sexualität
● Begleitung und Beratung junger 

Familien mit Kindern im Säuglings- und 
Kleinkindalter.

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis

 Mühlenstraße 3
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 92750
 www.diakonie-tbb.de

 Offene Sprechzeiten: 
 Montag, Dienstag und Donnerstag 
 von 9 - 12 Uhr und nach telefonischer 

Vereinbarung

 Offene Sprechzeiten im Familienzentrum 
Wartberg/Reinhardshof: 

 Montag von 13.30 Uhr bis 16 Uhr.
 Beratung auch online unter: 
 www.onlineberatung-diakonie-baden.de

| Caritasverband im Tauberkreis e.V.

 Bismarckstraße 1
 97877 Wertheim
 Tel. 09341 9220 1013
 t.blecher@caritas-tbb.de
 www.caritas-tbb.de

 Sprechzeiten: 
 Donnerstag 14 - 17 Uhr
 nach telefonischer Vereinbarung

Schwangerschaftskonfliktberatung

Die Beratung ist streng vertraulich, kosten-
frei und auf Wunsch auch anonym.

Staatlich anerkannte Konfliktberatungs-
stellen unterstützen Frauen dabei, eine  
eigenverantwortliche und gewissenhafte 
Entscheidung zu treffen. Ein Beratungs-
schein wird ausgestellt. Die Beratung 
dient dem Schutz des ungeborenen 
Lebens. Die Beratung ist ergebnisoffen.
Die Ratsuchenden werden nicht bedrängt, 
belehrt oder bevormundet. Termine können 
kurzfristig, spätestens innerhalb von 3  
Werktagen, vereinbart werden.

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis

 Mühlenstraße 3
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 92750
 www.diakonie-tbb.de

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Gesundheitsamt

 Albert-Schweitzer-Straße 31
 97941 Tauberbischofsheim, 
 Tel. 09341 825579
 ulrike.kempf@main-tauber-kreis.de

Hilfetelefon „Schwangere in Not –
anonym und sicher“

Frauen, die ihre Schwangerschaft ge-
heim halten, haben große Angst, sich 
jemanden zu offenbaren. Aber keine Frau 
muss ihr Kind heimlich auf die Welt brin-
gen. Jede Mutter hat das Recht, in den 
Schwangerschaftsberatungsstellen wäh-
rend und nach der Schwangerschaft  
anonym und beschützt Hilfe zu suchen.
Das Hilfetelefon ist jederzeit - 24 Stunden - 
kostenlos erreichbar. 
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1 | Schwangerschaft, Geburt und die ersten Wochen mit dem Baby

| Hilfetelefon „Schwangere in Not - 
 anonym und sicher“ 

 Tel. 0800 4040020
 www.geburt-vertraulich.de

Schwanger-App

Diese App rund um die Themen 
Schwangerschaft, Geburt und Elternsein 
ist ein Informationsportal, abgestimmt auf 
den Main-Tauber-Kreis. Werdende Eltern 
erhalten hier konkrete Informationen zu 
Angeboten, Fachstellen und Zuständig-
keiten. Darüber hinaus stehen praktische 
Hilfen wie Checklisten zum Download 
bereit.

| Schwanger-App des Diakonischen Werks 
im Main-Tauber-Kreis

 www.schwanger-app.de

Familienhebammen/
Familien-Gesundheits-und
Kinderkrankenpflegerinnen

Die erfahrenen Fachkräfte begleiten wer-
dende Mütter und Familien während der 
Schwangerschaft und bis zur Vollendung 
des ersten Lebensjahres des Kindes.

Mögliche Einsatzgründe sind:
● das Gefühl der Überforderung
● unruhige Babys, die viel weinen
● Früh- und Mehrlingsgeburten
● wenn das Leben mit einem Kind in 
 der neuen Heimat Fragen und Sorgen 
 mit sich bringt
● wenn sich die Bindung zum Baby 
 schwierig gestaltet
● bei Fragen zur Ernährung oder der 

Einführung der Beikost

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis
 Tel. 09342 927521

| Caritasverband im Tauberkreis e.V.
 Tel. 09341 92201013

Elternpraktikum – Babybedenkzeit

Babybedenkzeit ist ein Präventions-programm 
für Mädchen und Jungen ab 14 Jahren. 
Die Jugendlichen werden Eltern auf Probe. 
Sie erleben, welche Verbindlichkeiten und 
Anforderungen mit Elternschaft verbunden 
sind.

Der Babysimulator ist sehr lebensecht: 
Baby schreit wenn es Hunger hat, wenn es 
gewickelt werden muss oder nur gewiegt 
werden möchte. 

Das Projekt wird auf Anfrage an allen 
Schularten durchgeführt. Es können sich 
ebenso alle interessierten Jugendlichen 
direkt an die Beratungsstelle wenden. 
Das Elternpraktikum kann auch von zwei 
Freundinnen oder Freunden oder von 
Paaren durchgeführt werden und dauert 
zwischen zwei und vier Tagen.

| Caritasverband im Tauberkreis e.V.

 Bismarckstraße 1
 97877 Wertheim 
 Tel. 09341 9220-1013
 k.kreutzer-konrad@caritas-tbb.de
 www.caritas-tbb.de

 
| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis

 Mühlenstraße 3
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342/927521
  www.diakonie-tbb.de
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1 | Schwangerschaft, Geburt und die ersten Wochen mit dem Baby

Wellcome - Praktische Hilfe 
nach der Geburt

Wellcome unterstützt junge Mütter oder 
Familien nach der Geburt eines Kindes.
Die Unterstützung findet etwa zweimal pro 
Woche für zwei bis drei Stunden im ersten 
Lebensjahr des Kindes statt.
Die ehrenamtliche Wellcome-Mitarbeiterin 
kommt zur Familie, geht mit dem 
Neugeborenen oder den Geschwisterkindern 
spazieren, begleitet zum Kinderarzt, steht mit 
Rat und Tat zur Seite oder hört einfach nur zu 
oder hilft da, wo es nötig ist.

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis

 Mühlenstraße 3
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 9275-21
 main-tauber-kreis@wellcome-online.de
 Internet: www.diakonie-tbb.de

 Termin nach telefonischer Vereinbarung 
oder Kontaktaufnahme per E-Mail 

Elternschule

Die Elternschule, zu der sich Hebammen, 
Erzieherinnen und Dipl.-Sozial-pädagoginnen 
unter dem Dach des Frauen-vereins zusam-
mengeschlossen haben, bietet ein reichhalti-
ges Angebot für werdende Eltern und „Rund 
um’s Kind“ an. 
Das Programm umfasst auch Geburtsvor- 
bereitungskurse, Still- und Rückbildungs-
kurse sowie Babymassage. Das gesamte 
Programm steht auf der Internetseite des 
Frauenvereins.

| Frauenverein Wertheim
 Kulturhaus

 Bahnhofstraße 1
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 300555 oder 09342 912012
 frauenverein@kellerland.de
 www.frauenverein-wertheim.de

Standesamt

Die Geburt eines Kindes ist ein freudiges,  
aufregendes und emotionales Ereignis für 
eine Familie. Aber sie erfordert auch etwas 
Verwaltungsaufwand, denn die Geburt  
eines Kindes muss beim Standesamt beur- 
kundet werden.
Dazu ist eine Geburts- 
anzeige, ausgestellt vom Krankenhaus 
bzw. von der Hebamme, erforderlich. 
Beim Standesamt müssen die Eltern noch 
weitere Unterlagen vorlegen – je nach 
Personenstand und Staatsangehörigkeit 
können diese sehr unterschiedlich sein. 
Um Eltern dabei zu unterstützen, hält das 
Standesamt Wertheim einen „Leitfaden für 
werdende Eltern“ bereit.

| Stadtverwaltung Wertheim 
 Standesamt

 Mühlenstraße 26
 97877 Wertheim, 
 Tel. 09342 301-280, -281, -282
 standesamt@wertheim.de

 Öffnungszeiten:
 Montag - Freitag 8 - 12 Uhr, 
 Donnerstag 14.30 - 18 Uhr
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1 | Schwangerschaft, Geburt und die ersten Wochen mit dem Baby

Mutterschaftsgeld und Elternzeit

Die Krankenkassen bieten Beratungen 
zu den Themen Mutterschaftsgeld und 
Elternzeit und den sich daraus ergebenden 
Leistungsansprüchen in der gesetzlichen 
Krankenkasse an. Wenden Sie sich bitte 
direkt an Ihre Krankenkasse.
Folgende Krankenkasse hat eine 
Geschäftsstelle in Wertheim:

| AOK - Die Gesundheitskasse
 Kundencenter Wertheim

 Bahnhofstraße 23
 Tel. 07941/2079148
 aok.heilbronn-franken@bw.aok.de
 www.aok.de

Adoptionsberatung

Beratung von Familien und Personen, die 
den Wunsch haben, ein Kind zu adoptieren. 
Beratung von Schwangeren, die ihr Kind zur 
Adoption freigeben wollen. Einleitung und 
Begleitung förmlicher Adoptionsverfahren. 

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Jugendamt

 Gartenstraße 1
 97941 Tauberbischofsheim

 Tel. 09341 82-5461
 sonja.schattmann@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de

 Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag 8 - 12.30 Uhr,   
 Donnerstag 8 - 18 Uhr

Stammtisch Adoption
Der Stammtisch ermöglicht den Austausch zwi-
schen Betroffenen und erleichtert Interessierten 
den Zugang zu Informationen. Er ist offen für 
Bewerber im In- und Ausland, für Adoptiveltern 
und Adoptierte.

| Kontakt über Familie Hotz,
 Tel. 09377 1532

Trauerbegleitung bei Früh- und Totgeburten
Der ambulante Kinder- und 
Jugendhospizdienst Sonnenschein der 
Malteser begleitet Familien, in denen ein Kind 
vor, während oder kurz nach der Geburt stirbt.

| Sonnenschein  
 Ambulanter Kinder- und  
 Jugendhospizdienst der Malteser 
 im Main-Tauber-Kreis Pädiatrische 
 Palliativberatung

 Uhlandstraße 7
 97980 Bad Mergentheim 
 Tel. 07931 58-2570 
 sonnenschein@malteser.org 
 www.malteser-kinderhospizdienst-
 maintauberkreis.de
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Eltern-Kind-Treffpunkte

In Still-, Krabbel- und Spielgruppen treffen 
sich Eltern mit ihren Kindern vom Säug-
lings- bis zum Kindergartenalter regelmä-
ßig zum Spielen und zum Austausch. 

Still- und Krabbelgruppen

Wertheim

In den Still- und Krabbelgruppen des 
Frauenvereins treffen sich Mütter oder 
Väter regelmäßig mit ihren Kindern in 
den kindgerecht eingerichteten Räumen 
im 2. Stock des Kulturhauses. Dort können 
Babys und Kleinkinder erste Kontakte mit 
gleichaltrigen Kindern knüpfen und Eltern 
die Gelegenheit nutzen um sich auszutau-
schen. Eine Mitgliedschaft im Frauenverein 
ist keine Voraussetzung für den Besuch der 
Still- und Krabbelgruppen.

| Frauenverein Wertheim
 Kulturhaus

 Bahnhofstraße 1
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 300555 oder 09342 912012
 frauenverein@kellerland.de
 www.frauenverein-wertheim.de

Eichel-Hofgarten

Mütter treffen sich selbst organisiert mit 
ihren Kindern zum Singen, Spielen und zum 
Austausch.

| Ev. Pfarrgemeinde Eichel-Hofgarten
 Gemeindehaus

 Venantius-Arnold-Straße 5
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 38938
 eichel.wertheim@kbz.ekiba.de

Wartberg

Eltern mit ihren Babys treffen sich im Gemein-
schaftszentrum Wartberg.

| Ev. Pfarrgemeinde Wartberg

 Salon-de-Provence-Ring 13d
 97877 Wertheim-Wartberg
 Tel. 09342 7844
 wartberg.wertheim@kbz.ekiba.de

Informationen über weitere Krabbel- 
gruppen gibt es
● bei Kindertagesstätten in Ihrem Stadtteil /
 in Ihrer Ortschaft
● bei Ihrer Hebamme
● bei Ihrer Kirchengemeinde

Babyschwimmen

Babyschwimmen fördert die Entwicklung 
des Kindes und unterstützt die körperli-
chen Abwehrkräfte. Das Säuglings- und 
Babyschwimmen wird für Kinder von der 
12. Woche bis zum 2. Lebensjahr empfoh-
len. Dabei ist wichtig, dass mindestens ein 
Elternteil als Bezugsperson anwesend ist. 
Babyschwimmkurse bietet die Bädergesell-
schaft Wertheim im Hallenbad an.

| Bädergesellschaft Wertheim
 Hallenbad Wertheim

 Conrad-Wellin-Straße 6
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 858432
 www.schwimmbad-wertheim.de

Eltern-Kind-Turnen

Bewegung macht Kindern sehr viel Freu-
de und fördert nicht nur ihre körperliche, 
sondern auch die geistige und seelische Ent-
wicklung. Deshalb bieten einige Sportvereine 
Eltern-Kind- oder Kinderturnen an. 
Informationen über die Wertheimer Sportverei-
ne gibt es auf der Internetseite des Vereinsnetz-
werk Sport unter www.sport-wertheim.de
„Sportarten A-Z“ -> „Mutter-Kind-Turnen“

2 | Baby- und Kleinkindzeit
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Babymassage

Wichtige Bausteine der frühkindlichen Ent-
wicklung sind Körperkontakt, Vertrauen und 
Liebe. Diese können unter anderem durch 
intensives und bewusstes Berühren des Säug-
lings aufgebaut werden. Durch die gemeinsa-
me, ruhige und stressfreie Zeit sammeln Baby 
und Elternganz besondere Erfahrungen. Das 
Baby lernt seinen Körper auf unterschiedliche 
Weise wahrzunehmen und somit die Außen-
welt kennenzulernen. Eltern wiederum bauen 
eine enge Bindung zu Ihrem Kind auf und ler-
nen es besser kennen. Besonders geeignet ist 
die Babymassage für Babys mit Bauchschmer-
zen, Blähungen, oder Babys, die unruhig und 
nervös sind. Der Babymassage-Kurs ist ein 
Angebot für Eltern, die ersten Monate mit 
Ihrem Kind aktiv zu gestalten.

| Harmonische Babymassage 
 nach Bruno Walter

 Anna Bischof
 Erzieherin und Fachlehrerin
     Tel. 09345 9317651
 Mobil: 0175 8413253
 anna.bischof1285@gmx.de
 babymassage-anna-bischof.de

Elternbildung

Elternbildung des Diakonischen Werks

Das Diakonische Werk berät Eltern zu den 
Themen Bindung, Vertrauen, Entwicklung, 
Spielen und Lernen sowie Erziehung. 

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis
 Mühlenstraße 3
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 9275-20
 www.diakonie-tbb.de

 Offene Sprechzeiten: 
 Montag, Dienstag und Donnerstag 
 von 9 - 12 Uhr sowie Termine nach 
 telefonischer Vereinbarung

Elternschule

In der Elternschule unter dem Dach des 
Frauenvereins arbeiten Hebammen, Kinder-
krankenschwestern, Erzieherinnen, Physio-
therapeutinnen und Sozialpädagoginnen 
zusammen. Sie unterstützen junge Eltern und 
deren Kinder mit vielfältigen Angeboten, z.B. 
Babymassage, Kindermassage, Spiel- und 
Bewegungsanregungen nach dem Pekip-
Programm.

Die Elternschule bietet auch Vorträge aus dem 
Bereich der Medizin, Schule und Erziehung. 
Das gesamte Programm steht auf der Internet-
seite des Frauenvereins.

| Frauenverein Wertheim
 Kulturhaus

 Bahnhofstraße 1 
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 300555 oder 09342 912012
 frauenverein@kellerland.de
 www.frauenverein-wertheim.de

Elba-Kursprogramm

Elba (Eltern und Babys im 1. Lebensjahr) ist 
ein Gruppenangebot für Familien und 
deren Babys ab der 4. Lebenswoche. Basierend 
auf den neuesten Erkenntnissen der Entwick-
lungspsychologie können Eltern unter Anlei-
tung einer fachlich qualifizierten Gruppenlei-
terin die Beziehung zu ihren Babys stärken, die 
eigene Erziehungskompetenz fördern und die 
Entwicklung ihrer Kinder positiv beeinflussen. 
Das Kursangebot ist in 4 Blöcke unterteilt und 
an der jeweiligen Entwicklungsphase des 
Kindes orientiert.
Der Kurs des DRK findet in der Hebammen-
praxis Rundum in Kreuzwertheim, Lengfurter 
Straße 47b, statt, Termine sind auf Anfrage zu 
erfahren.

2 | Baby- und Kleinkindzeit
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| DRK-Kreisverband Tauberbischofsheim

 Mergentheimer Straße 30
 97941 Tauberbischofsheim 
 Tel. 09341 9205-41
 birgit.schreck@drk-tbb.de
 www.drk-tbb.de

Pekip-Kurse

Pekip-Gruppen (Prager-Eltern-Kind-Programm) 
bieten eine Begleitung und Unterstützung für 
Eltern mit ihren Babys ab der 6. Lebenswoche 
bis zum Ende des ersten Lebensjahres. Alter-
sentsprechende Spiel- und Bewegungsanre-
gungen für die Babys stehen im Mittelpunkt. 
Außerdem bleibt Raum für Gespräche über 
Entwicklung, Ernährung, Erziehung und ande-
re Themen, die Mütter und Väter im Familien-
alltag beschäftigen.

Pekip-Kurse bietet die => Elternschule des 
Frauenvereins an. 

Weitere Angebote

Veranstaltungsreihe „Elternkompass“ => 
siehe Kapitel 6 unter „Rat und Hilfe“

Weitere Angebote der Elternbildung machen 
Kindertagesstätten und Schulen im Rahmen 
ihrer Elternarbeit.

Außerdem gibt es immer wieder Vortragsver-
anstaltungen, zu denen Vereine, Kultur- und 
Bildungseinrichtungen einladen. Die Termine 
werden in der Lokalpresse angekündigt. 

Alleinerziehende 
Mütter und Väter

Hilfen für Alleinerziehende

Die Gruppe für alleinerziehende Mütter und Vä-
ter bietet die Möglichkeit, Erfahrungen mitein-
ander auszutauschen und Hilfen zur Entlastung 
im Alltag kennen zu lernen. Informationen gibt 
es zu den Themenbereichen Migration, Arbeit 
und Ausbildung, Kinderbetreuungsmöglich-
keiten, Umgang mit Behörden, sozialrechtliche 
Fragen, Haushaltsplanung und Schulden. Die 
Gruppen setzen sich immer wieder neu zusam-
men und treffen sich in der Regel 14-tägig für 
zwei Stunden. Kinderbetreuung ist möglich.

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis

 Mühlenstraße 3, 
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 9275-21
 www.diakonie-tbb.de

Betreuungsmöglichkeiten

Je nach Lebenssituation entscheiden sich 
Eltern dafür, ihr Baby oder Kleinkind aus-
schließlich innerhalb der eigenen Familie 
zu betreuen oder ergänzend zur Betreuung 
zuhause andere Formen der Betreuung in 
Anspruch zu nehmen. 

Das Betreuungsangebot in den Einrichtun-
gen wird Jahr für Jahr an die Bedürfnisse 
der Familien angepasst, deshalb gibt es im-
mer wieder Veränderungen. Den aktuellen 
Überblick bietet das Informationsangebot 
„Platz da?!“ auf der Internetseite der Stadt 
Wertheim. Eine Bedarfsmeldung ist ab 
Geburt des Kindes möglich.

Kindertageseinrichtungen

In Wertheim bieten 13 Kindertageseinrich-
tungen Krippenplätze für Kinder ab dem 1. 
Lebensjahr an. Es sind folgende Standorte:
● Bestenheid
● Bettingen
● Dertingen
● Grünenwört
● Hofgarten
● Lindelbach
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● Nassig
● Reicholzheim
● Reinhardshof
● Sonderriet
● Wartberg
● Wertheim, Kath. Kindergarten

Kinder ab 2 Jahren werden auch in altersge-
mischten Gruppen betreut. Diese Möglichkeit 
besteht aktuell an 14 von insgesamt 23 Kinder-
tageseinrichtungen. 

Die Adressen aller Kindertageseinrichtungen 
finden Sie => im Kapitel 3 

Betreuung durch Tageseltern

Die Betreuung durch Tagespflegepersonen ist 
eine sehr individuelle und familienähnliche Be-
treuungsform, die sich besonders für Kleinkin-
der eignet. Sie ist in der Regel wohnortnah und 
kann zeitlich flexibel einen Teil des Tages oder 
ganztags erfolgen. Angebot und Nachfrage 
vermittelt der Tageselternverein Main-Tauber-
Kreis. Er berät Eltern und Tagespflegepersonen 
in allen Fragen der Kindertagespflege. Zum 
Einsatz kommen nur qualifizierte Tagesmütter 
oder Tagesväter.

Die Stadt fördert die Betreuung von Kindern 
unter 3 Jahren in der Kindertagespflege, so 
dass Eltern für die Betreuung durch Kinderta-
gespflegepersonen nicht mehr zahlen als für 
einen Krippenplatz.

| Tageselternverein Main-Tauber-Kreis e.V.

 Bahnhofstraße 11
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 8978289
 info@tev-main-tauber.de
 www.tev-main-tauber.de

Rat und Hilfe

Familienpaten – Begleitung und 
Unterstützung von Familien mit Kindern

Die ehrenamtlichen Paten unterstützen Famili-
en ein- bis zweimal pro Woche für jeweils 2 bis 
4 Stunden. Sie helfen bei Hausaufgaben, lesen 
vor, begleiten zum Kinderarzt, hören zu und 
geben neue Impulse.

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis

 Mühlenstraße 3
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 9275-21 
 www.diakonie-tbb.de

Elternberatung

Rat und Hilfe erhalten Eltern mit Kindern 
in der Baby- und Kleinkindzeit 
● bei der Schwangerschaftsberatung 
 des Caritasverbandes im Tauberkreis e.V. 
● bei der Schwangerschaftsberatung 
 der Diakonie
● im Projekt Wellcome
● im Projekt Familienpaten

=> Adressen und Ansprechpartner siehe Kapi-
tel 1 unter „Rat und Hilfe“

Erziehungs- und Familienberatungsstelle

Die Erziehungs- und Familienberatungsstel-
le des Caritasverbandes im Tauberkreis e.V. 
unterstützt Kinder, Jugendliche und Eltern und 
andere Bezugspersonen bei der Klärung und 
Bewältigung persönlicher und familienbezo-
gener Probleme. Sie bietet Hilfe an für Familien 
in Trennung und Scheidung.
Die Kontaktstelle gegen sexuelle Gewalt berät 
Kinder, Jugendliche und Eltern, die von sexuel-
ler Gewalt betroffen sind.
Die Beratung ist überkonfessionell und kos-
tenfrei.

2 | Baby- und Kleinkindzeit
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| Caritasverband im Tauberkreis e.V.

 Bismarckstraße 1
 97877 Wertheim
 Frau Franz: 09341 9220-1215
 lm.franz@caritas-tbb.de
 Herr Stanjek: 09341 9220-1212
 b.stanjek@caritas-tbb.de
 www.caritas-tbb.de

 Termine nach telefonischer Vereinbarung
 Online-Beratung: 
 www.caritas.de/onlineberatung

 Sprechstunde der Erziehungsberatung 
 nach Terminvereinbarung
 Gemeinschaftszentrum Wartberg-Rein-

hardshof
 Salon-de-Provence-Ring 13d
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 9185087
 im.franz@caritas-tbb.de
 Tel. 09341 9220-1215

Jugendamt
Der allgemeine Soziale Dienst (ASD) des 
Jugendamts berät in Fragen der allgemeinen 
Förderung der Erziehung in der Familie. Das 
Beratungsangebot umfasst auch Fragen 
der Partnerschaft, Trennung und Scheidung 
sowie der Ausübung des Personensorge- 
und des Umgangsrechts. Zudem kann der 
ASD Informationen zu Unterhaltsvorschuss, 
Beistandschaften, Kinderbetreuung und der 
Vermittlung und Kostenübernahme dieser 
Möglichkeiten (z.B. Zuschuss zur Tagespfle-
ge, Übernahme des Kindergartenbeitrages) 
geben.

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Jugendamt

 Gartenstraße 1
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 82-5492
 thomas.sauter@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de

 Sprechtage in Wertheim:
 Familienzentrum Wartberg-Reinhardshof 

jeden 1. Freitag im Monat von 10 - 13 Uhr 
nach vorheriger Terminabsprache unter

    09342 825484
 Büro Soundcafe nach Bedarf und Termin-

absprache unter 09341 825484 

| Haus der Begegnung 

 Halbrunnenweg 99 
 97877 Wertheim-Wartberg 
 Tel. 09342 22763 
 nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
 Tel. 09341 825492 oder 825484

Erste Hilfe am Kind

Erste Hilfe in Kitas

Erste-Hilfe-Kurse speziell für den Umgang 
mit Säuglingen und Kleinkindern bieten 
folgende Einrichtungen an:

| Deutsches Rotes Kreuz 

 Mergentheimer Straße 30
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 920538
 lehrgang@drk-tbb.de
  www.drk-tbb.de

| Barmer GEK

 zu erfragen unter 
 Tel. 01850032-6400 oder 
 wertheim@barme-gek.de

Beki – bewusste Kinderernährung

2 | Baby- und Kleinkindzeit
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Beki-Fachfrauen für Kinderernährung geben 
Eltern und Erziehenden Anregungen zur 
bewussten Kinderernährung.

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Landwirtschaftsamt

 Wachbacher Straße 52 
 97980 Bad Mergentheim 
 Tel. 07931 4827-6307
 landwirtschaftsamt@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de
 www. beki-bw.de

Wickelmöglichkeiten

In der Wertheimer Innenstadt gibt es 
folgende öffentliche Wickelmöglichkeiten:
● Parkgarage „Main“: 
 ganztägig geöffnet
● Grafschaftsmuseum: 
 zugänglich während der Öffnungszeiten 
● Rathaus: 
 zugänglich während der 
 Öffnungszeiten des Rathauses, der 

Schlüssel ist im Bürger-Service-Zentrum 
erhältlich

● Kulturhaus: 
 zugänglich während der Öffnungszeiten
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Erziehung, Bildung, Betreuung
Rat und Hilfe
Kinder mit besonderen 
Bedürfnissen

Kindergarten- und
Vorschulzeit
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Kinderbetreuung

Kindertageseinrichtungen

In Kindertageseinrichtungen fördern 
pädagogische Fachkräfte Kinder individuell, 
spielerisch und ganzheitlich. Auf Sprachför-
derung wird besonderer Wert gelegt. Jedes 
Kind macht im Zusammensein mit ande-
ren wichtige Erfahrungen für das soziale 
Miteinander. Der Übergang vom Kindergar-
ten auf die Grundschule wird besonders 
begleitet. 
Kindertageseinrichtungen unterstützen 
auch die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf. Hier wurden in Wertheim durch 
Ausweitung der Öffnungszeiten und durch 
Angebote für Kinder unter 3 Jahren wichtige 
Fortschritte erzielt.

In Krippengruppen werden Kinder ab 1 Jahr 
betreut, in Gruppen mit Altersmischung 
Kinder ab 2 Jahren.

Das Betreuungsangebot in den Einrichtun-
gen wird Jahr für Jahr an die Bedürfnisse 
der Familien angepasst, deshalb gibt es im-
mer wieder Veränderungen. Den aktuellen 
Überblick bietet das Informationsangebot 
„Platz da?!“ auf der Internetseite der Stadt 

Wertheim. Auskunft und Beratung gibt es 
an folgender zentralen Stelle:

| Stadtverwaltung Wertheim
 Kinder, Jugend, Sport, Vereine

 John-F.-Kennedy-Straße 1
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 301-310
 uwe.schloer-kempf@wertheim.de
 www.kita-wertheim.de

Kindertageseinrichtungen in Wertheim

| Wertheim, Ev. Kindertagesstätte

 Uihleinstraße 19
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 1730
 kiga.uihleinstrasse.wertheim@kbz.ekiba.de

 2 Gruppen für Kinder im Alter von 2 bis 6 
Jahren

| Wertheim, Kath. Kindertagesstätte St. 
Venantius

 Schützenstraße 15
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 4746
 kita-st-venantius-wertheim@t-online.de

 5 Gruppen für Kinder im Alter von 1 bis 6 
Jahren

| Bestenheid, Kath. Kindertagesstätte St. 
Elisabeth

 Johannes-Kerer-Straße 7 
 97877 Wertheim-Bestenheid 
 Tel. 09342 5745
 kita-st-elisabeth-bestenheid@t-online.de

 3 Gruppen für Kinder im Alter von 1 bis 6 
Jahren 

| Bestenheid, Ev. Kindertagesstätte

 Breslauer Straße 150
 97877 Wertheim-Bestenheid
 Tel. 09342 5475
 kita.bestenheid.wertheim@kbz.ekiba.de

 5 Gruppen für Kinder im Alter von 1 bis 6 
Jahren

| Hofgarten, Ev. Kindertagesstätte

 Frankensteiner Straße 8
 97877 Wertheim-Hofgarten 
 Tel. 09342 38446
 kita.kinderfreude-hofgarten.wertheim@kbz.

ekiba.de

 3 Gruppen für Kinder im Alter von 1 bis 6 
Jahren
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| Reinhardshof, Kommunales Kinderhaus

 mit Außenstelle Kindernest

 Forrest-E.-Peden-Ring 3
 97877 Wertheim-Reinhardshof 
 Tel. 09342 22731
 kinderhaus-reinhardshof@
 wertheim-main.de

 10 Gruppen für Kinder im Alter von 1 bis 6 
Jahren

| Wartberg, Ev. Kindertagesstätte

 Frankenplatz 3
 97877 Wertheim-Wartberg
 Tel. 09342 4645
 kiga.wartberg.wertheim@kbz.ekiba.de

 6 Gruppen für Kinder im Alter von 1 bis 6 
Jahren

| Bettingen, Kommunale Kindertagesstätte

 Kaisersäckerstraße 12
 97877 Wertheim-Bettingen 
 Tel. 09342 1626
 kita-bettingen@wertheim-main.de

 3 Gruppen für Kinder im Alter von 1 bis 6  
Jahren

| Dertingen, Ev. Kindertagesstätte

 Albrecht-Thoma-Straße 3
 97877 Wertheim-Dertingen
 Tel. 09397 347
 kita.dertingen@kbz.ekiba.de

 3 Gruppen für Kinder im Alter von 1 bis 6 
Jahren

| Dertingen, Waldkindergarten 
 „Naturkinder“

 Mühlbachstraße 7
 97877 Wertheim 
 Tel. 0151 54287804
 info@waldkindergarten-dertingen.de

 1 Gruppe für Kinder im Alter von 3 bis 6 
Jahren

| Dörlesberg, Kath. Kindertagesstätte St. Maria

 An der Schule 10 
 97877 Wertheim-Dörlesberg
 Tel. 09342 3158
 kita-st-maria-doerlesberg@t-online.de

 2 Gruppen für Kinder im Alter von 2 bis 6 
Jahren

| Grünenwört, Ev. Kindertagesstätte

 Bergstraße 9 
 97877 Wertheim-Grünenwört 
 Tel. 09342 84658
 kiga.gruenenwoert.wertheim@kbz.ekiba.de

 2 Gruppen für Kinder im Alter von 1 bis 6 
Jahren

| Höhefeld, Ev. Kindertagesstätte

 Am Schulweg 2
 97877 Wertheim-Höhefeld
 Tel. 09348 345
 kiga.hoehefeld@kbz.ekiba.de

 1 Gruppe für Kinder im Alter von 1 bis 6 
Jahren

| Kembach, Ev. Kindertagesstätte

 Höhefelder Straße 15 
 97877 Wertheim-Kembach
 Tel. 09397 598                                                                                        

kiga.kembach@kbz.ekiba.de
 2 Gruppen für Kinder im Alter von 2 bis 6 

Jahren
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| Lindelbach, Kommunale Kindertagesstätte

 Bettinger Weg 3
 97877 Wertheim-Lindelbach
 Tel. 09342 21419
 kita-lindelbach@wertheim-main.de

 2 Gruppen für Kinder im Alter von 1 bis 6 
Jahren

| Nassig, Ev. Kindertagesstätte

 Gassenhäuser 7
 97877 Wertheim-Nassig 
 Tel. 09342 4805
 kiga.nassig@kbz.ekiba.de

 3 Gruppen für Kinder im Alter von 1 bis 6 
Jahren

| Mondfeld, Kath. Kindertagesstätte St. Martin

 Jahnstraße 1
 97877 Wertheim-Mondfeld
 Tel. 09377 361
 kita-st-martin-mondfeld@t-online.de

 2 Gruppen für Kinder im Alter von 2 bis 6 
Jahren

| Reicholzheim, Kath. Kindertagesstätte St. 
Josef

 Stichelweg 11 
 97877 Wertheim-Reicholzheim 
 Tel. 09342 6746
 kita-st-josef-reicholzheim@t-online.de

 3 Gruppen für Kinder im Alter von 1 bis 6 
Jahren

| Sachsenhausen, Ev. Kindertagesstätte

 Am Feldergraben 1
 97877 Wertheim-Sachsenhausen 
 Tel. 09342 21436
 kita.sachsenhausen@kbz.ekiba.de

 2 Gruppen für Kinder im Alter von 2 bis 6 
Jahren

| Sonderriet, Ev. Kindertagesstätte

 Bräunlesweg 15 
 97877 Wertheim-Sonderriet
 Tel. 09342 21947
 kiga.sonderriet@kbz.ekiba.de

 2 Gruppen für Kinder im Alter von 1 bis 6 
Jahren

| Urphar, Kommunale Kindertagesstätte

 Gustav-Rommel-Straße 23
 97877 Wertheim-Urphar 
 Tel. 09342/1627
 kita-urphar@wertheim-main.de

 1 Gruppe für Kinder im Alter von 2 bis 6 
Jahren

| Waldenhausen, Kommunale 
 Kindertagesstätte

 Steige 17 
 97877 Wertheim-Waldenhausen 
 Tel. 09342 22504
 kita-waldenhausen@wertheim-main.de

 1 Gruppe für Kinder im Alter von 2 bis 6 
Jahren

| Waldkindergarten Wertheim e.V.

 Staustufe 4
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 39646 oder 0159 08110045
 staustufe@gmx.de

 1 Gruppe für Kinder im Alter von 3 bis 6 
Jahren
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Betreuung durch Tageseltern
Die Betreuung durch Kindertaagespflegeper-
sonen kann eine wichtige und sinnvolle Ergän-
zung zur Kindertagesstätte sein, beispielsweise 
wenn die Arbeitszeit der Eltern außerhalb der 
Öffnungszeiten der Kindertagesstätte liegt. 
Solche individuellen und familienähnlichen 
Betreuungen vermittelt der Tageselternverein 
Main-Tauber-Kreis e.V.. Er berät Eltern und 
Kindertagspflegepersonen in allen Fragen der 
Kindertagespflege. Zum Einsatz kommen nur 
qualifizierte Tagesmütter und Tagesväter. Für 
Familien mit geringem Einkommen, bestehen 
darüber hinaus weitere Fördermöglichkeiten.

| Tageselternverein Main-Tauber-Kreis e.V.

 Bahnhofstraße 11
 97941 Tauberbischofsheim 
 Tel. 09341 8978289
 info@tev-main-tauber.de
 www.tev-main-tauber.de

Rat und Hilfe

Rat und Hilfe erhalten Eltern mit Kindern im 
Kindergartenalter 
● bei der Schwangerschaftsberatung 
 des Caritasverbandes im Tauberkreis e.V. 
● bei der Schwangerschaftsberatung 
 der Diakonie
● beim allgemeinen Sozialen Dienst 
 des Jugendamts

=> Adressen und Ansprechpartner siehe
Kapitel 1 unter „Rat und Hilfe“
● Erziehungs- und Familienberatungsstelle 

des Caritasverbandes im Tauberkreis e.V. 
● bei der Familien- und Lebensberatung der 

Diakonie

=> Adressen und Ansprechpartner siehe Kapi-
tel 6 unter „Rat und Hilfe“

Familienpaten - Begleitung und Unterstützung 
von Familien mit Kindern

Die ehrenamtlichen Paten unterstützen Famili-
en ein- bis zweimal pro Woche für jeweils 2 bis 
4 Stunden. Sie helfen bei Hausaufgaben, lesen 
vor, begleiten zum Kinderarzt, hören zu und 
geben neue Impulse.

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis

 Mühlenstraße 3 
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 9275-21
 www.diakonie-tbb.de
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Kinder mit 
besonderen Bedürfnissen

Grundschulförderklasse

=> siehe Kapitel 4

Koordinierungsstelle Frühe Hilfen
Bereits ab dem Zeitpunkt der Geburt kann 
durch das Vorliegen einer Behinderung das 
Leben in der Familie und in seinem gewohn-
ten Umfeld beeinträchtigt sein. Die Mitarbei-
terinnen der Koordinierungsstelle für Frühe 
Hilfen stehen den betroffenen Familien zur 
Seite und gestalten gemeinsam mit diesen 
die richtige Weichenstellung für die Zukunft 
ihrer Kinder. Vor allem werden Hilfeplange-
spräche im Rahmen von Anträgen auf inte-
grative Hilfen in Kindergärten und ähnliche 
Eingliederungshilfen geführt, bei denen alle 
Betroffenen gemeinsam eine Inklusion des 
Kindes mit seiner Behinderung verfolgen. 

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Amt für Soziale Sicherung, Teilhabe 
 und Integration

 Gartenstraße 1
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 82-5948
 sozialamt@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de

Beratungsstellen Frühförderung

Kinder mit Entwicklungsbesonderheiten 
brauchen besondere Unterstützung und 
Förderung. Dafür sind die Beratungsstellen 
Frühförderung da. Sie kümmern sich um die 
individuelle Entwicklung des Kindes und sie 
beraten, unterstützen und begleiten Eltern 
und Bezugspersonen. 

| Beratungsstelle Frühförderung für 
 Kinder bis 4 Jahre

 Schule im Taubertal
 Außenstelle Wertheim
 Bismarckstraße 9
 97877 Wertheim 
 Tel. 0151 12266421
 fruehberatung@schule-im-taubertal.de
 www.schule-im-taubertal.de

| Beratungsstelle Frühförderung für 
 Kinder ab 4 Jahren

 Edward-Uihlein-Schule
 Bismarckstraße 9
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 6887
 poststelle@edward-uihlein.schule.bwl.de
 www.förderschule-wertheim.de 

| Beratungsstelle für sprachauffällige Kinder
 Sprachheilschule

 Unterschüpfer Straße 15
 97944 Boxberg-Unterschüpf
 Tel. 07930 2517
 beratungsstelle-sfs@gmx.de

Über weitere sonderpädagogische Bera-
tungsstellen in der Region können Sie sich 
hier informieren:
 Edward-Uihlein-Schule
 Beratungsstelle Frühförderung

 Bismarckstraße 9
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 6887
 poststelle@edward-uihlein.schule.bwl.de 
 www.förderschule-wertheim.de

Schulkindergarten
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Der Schulkindergarten hat Gruppen für 
sprachbehinderte Kinder und für geistig Be-
hinderte oder entwicklungsverzögerte Kinder. 
Sie werden hier ihrem Bedarf entsprechend in 
allen Bereichen ihrer Persönlichkeit umfassend 
gefördert und auf den Übergang in die Schule 
vorbereitet.

| Schulkindergarten Waldenhausen

 Steige 17
 97877 Wertheim-Waldenhausen
 Tel. 09342 7314
 schulkindergarten.wertheim@t-online.de

Therapeutische Hilfen

Tagesklinik und Psychiatrische Institutsambu-
lanz für Kinder und Jugendliche
Die Johannes-Diakonie Mosbach bietet mit 
einer Kinder- und Jugendpsychiatrischen 
Institutsambulanz und einer Tagesklinik in 
Tauberbischofsheim ortsnahe Hilfe für Kinder 
und Jugendliche mit seelischen Problemen an. 

Die Leistungen umfassen

● Psychiatrische, somatische, psycho-
 logische und pädagogische Diagnostik 
● Therapie, Prävention, Rehabilitation
● Aufklärung und Beratung

Patientenbezogene Maßnahmen
● Psychotherapie
● Pharmakotherapie
● Heilpädagogik, neuropsychologisches 
 PC-Training
● Entspannungsverfahren
● Soziales Kompetenztraining
● Besuch der Klinikschule für Patienten 
 der Tagesklinik

| Johannes-Diakonie Mosbach
 Tagesklinik und Psychiatrische 
 Institutsambulanz 

 Bahnhofstraße 13 
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 8479610
 gabriele.heimrich@johannes-diakonie.de 
 (Sekretariat Ambulanz und Tagesklinik) und 
 johannes.schottky@johannes-diakonie.de 
 (Fragen zur tagesklinischen Behandlung)
 www.johannes-diakonie.de

Autismusberatung

| Schule im Taubertal

 Wagnerstraße 8                                                       
97922 Lauda-Königshofen

 Unterbalbach
 Achim Lörsch und Birgit Weigel
 Tel. 09343 4467

Ergotherapie 

| Klaus Neubauer

 Willy-Brandt-Straße 16c 
 97877 Wertheim-Reinhardshof
 Tel. 09342 917979

| Thomas Krude

 Bahnhofstraße 29
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 916777

Heilpädagogisches 
Voltigieren und Reiten

| Eva Zielke-Ritter

 Hundheimer Straße 55 
 97877 Wertheim-Dörlesberg
 Tel. 09342 21487  
 www.pferde-erleben.info 
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| Reit- und Fahrverein 
 Wertheim Maintaubereck e.V.

 Meike Fertig 
 Bestenheider Höhenweg 81 
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 6807
 info@reitverein-wertheim.de
 www.reitverein-wertheim.de

Förderung bei Legasthenie, 
LRS und Dyskalkulie

| Förderzentrum für Legasthenie, 
 LRS und Dyskalkulie

 Beate Müller 
 Rathausgasse 14
 97877 Wertheim
 Tel. 0176 54789568 
 info@lrs-wertheim.de 
 www.lrs-wertheim.de

| Via Logo

 Lindenstraße 1
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 912199
 wertheim@vialogo.de 
 www.vialogo.de

Logopädie

| Sprachraum Logopädie

 Hospitalstraße 8c
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 916169

| Anja Freudenberger

 Reinhardswiesen 16
 97877 Wertheim 
 Tel. 0173 5694659

| Thomas Krude

 Bahnhofstraße 29
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 916777

| Thomas Urlaub

 Willy-Brandt-Straße 16b
 97877 Wertheim-Reinhardshof
 Tel. 09342 9345040

Kinder- und 
Jugendlichenpsychiatrie

| Gemeinschaftspraxis Dr. med. Christoph 
Schubert und Dr. med Petra Rath

 Brückengasse 12
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 23780

| Dipl.-Päd. (Univ.) Friedbert Maier

 Bismarckstraße 1 
 97877 Wertheim 
 Tel. 09343 589748 
 Mobil 0157 32417774

| Caroline Wieczorek

 Rotkreuzstraße 2 
 97877 Wertheim
 Mobil 0176 25552897

27



Physiotherapie

| Die Gesundheitstrainer

 Bismarckstraße 29 
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 4240

| Cilli Haller

 Haslocher Weg 68 
 97877 Wertheim-Bestenheid 
 Tel. 09342 59955

| Helmut Herold

 Willy-Brandt-Straße 16a
 97877 Wertheim-Reinhardshof
 Tel. 09342 858594

| Dieter Imm

 Mühlenweg 28
 97877 Wertheim-Bestenheid
 Tel. 09342 84029

| Claudia Momberg

 Breslauer Straße 2 
 97877 Wertheim-Bestenheid
 Tel. 09342 84866

| Gesundheitszentrum Mensch

 Richolfstraße 88
 97877 Wertheim-Reicholzheim
 Tel. 09342 9140055

| Physio-Profil

 Luisenstraße 2
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 9180777

| TOPvital Wertheim

 Rotkreuzstraße 2
 97877 Wertheim-Reinhardshof
 Tel. 09342 915304

| Walter Schwarz

 Würzburger Straße 78
 97877 Wertheim-Eichel
 Tel. 09342 22489

| Reha in Wertheim - 
 Zentrum für Physiotherapie 
 und Training

 Bahnhofstraße 33
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 9180777

3 | Kindergarten- und Vorschulzeit
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Schulen
Betreuung
Fördermöglichkeiten
Rat und Hilfe

Schulkinder
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Schulen

Grundschule Bestenheid

| Robert-Bunsen-Weg 31
 97877 Wertheim-Bestenheid
 Tel. 09342 91813
 Rektorin: Melanie Matuszewski
 poststelle@gsbestenheid.schule.bwl.de

Schulbezirk

Bestenheid, Mondfeld, Grünenwört

Besondere Angebote
● Ganztagsschule
● Mittagessen
● Hausaufgabenbetreuung
● AG-Angebote
● Schulsozialarbeit
● Sprachförderung

Otfried-Preußler-Grundschule

| Salon-de-Provence-Ring 13b
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 6299
 Rektorin: Simone Schott
 sekretariat@otfried-preussler.schule.bwl.de

Schulbezirk

Reinhardshof, Vockenrot, Bestenheider Höhe, 
Wartberg, Tannenberg

Besondere Angebote
● Ganztagsschule
● Hausaufgabenbetreuung
● Mittagessen
● Schulsozialarbeit
● Soziale Gruppenarbeit
● Sprachförderung

Mandelberg-Grundschule Dertingen

| Albrecht-Thoma-Straße 6 
 97877 Wertheim-Dertingen 
 Tel. 09397 262
 Rektor: Tobias Spielmann
 poststelle@gs-dertingen.schule.bwl.de
 www.grundschule-dertingen.de 

Schulbezirk

Dertingen, Bettingen, Dietenhan, Kembach, 
Lindelbach und Urphar

Besondere Angebote
● Ganztagsschule
● Mittagessen
● AG-Angebote

● Betreuung für Kinder mit Rechen-
 schwäche und Rechtschreibschwäche
● Sprachförderung

Grundschule Nassig

| Miltenberger Straße 78
 97877 Wertheim-Nassig
 Tel 09342 1276
 Rektorin: Constanze Schwab
 poststelle@gs-nassig.schule.bwl.de 

Schulbezirk

Nassig, Dörlesberg, Sachsenhausen und 
Sonderriet

Besondere Angebote
● Verlässliche Grundschule
● verschiedene AGs
● Hausaufgabenbetreuung
● Sprachförderung

Grundschule Reicholzheim

| Richolfstraße 77 
 97877 Wertheim-Reicholzheim
 Tel. 09342 7622
 Rektorin: Sandra Herma
 poststelle@gs-reicholzheim.schule.bwl.de 

4 | Schulkinder
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Schulbezirk

Reicholzheim, Bronnbach, Waldenhausen 
und Höhefeld

Besondere Angebote
● Verlässliche Grundschule
● AG-Angebote
● Sprachförderung

Gemeinschaftsschule Wertheim

| Alte Vockenroter Steige 1
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 91866-0
 Rektor: Lothar Fink
 poststelle@gms-wertheim.schule.bwl.de
 www.gms-wertheim.de

Einzugsgebiet

Wertheim, Freudenberg

Besondere Angebote
● gebundene Ganztagsschule, 
 Betreuungszeit Montag bis 
 Donnerstag 7.30 - 16 Uhr, 
 Freitag 7.30 Uhr - Unterrichtsende
● Mittagessen
● Hausaufgabenbetreuung

● Leseschwerpunkt
● LRS-Stützpunkt (Lese-/Rechtschreib-

schwäche)
● Dyskalkulie-Stützpunkt (Rechenschwäche)
● Schulsozialarbeit
● AG-Angebote
● Unterstützung lernschwacher und 
 Förderung lernstarker Kinder
● Sprachförderung

Werkrealschule Urphar-Lindelbach

| Mittlere Dorfstraße 2
 97877 Wertheim-Urphar/Lindelbach
 Tel. 09342 6068
 Kommissarischer Schulleiter: 
 Benedict Müller
 poststelle@hsurli.schule.bwl.de
 www.hs-urli.de

Einzugsgebiet

Wertheim, Freudenberg

Besondere Angebote
● Verschiedene Projekte
● Schulsozialarbeit

Comenius Realschule

| Reichenberger Straße 6
 97877 Wertheim-Bestenheid 
 Tel. 09342 91889-0

 Rektorin: Katrin Amrhein
 comeniusrealschulewertheim@t-online.de 
 www.comeniusrealschule.de

Besondere Angebote
● Ganztagsschule
● Mittagessen
● Schulsozialarbeit
● AG-Angebote

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

| Conrad-Wellin-Straße 6
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 93560
 Leitung: Oberstudiendirektor 
 Reinhard Lieb
 sekretariat@dbg-wertheim.de
 www.dbg-wertheim.de

Besondere Angebote
● Ganztagsschule
● Cafeteria mit Mittagstisch
● Hausaufgabenbetreuung
● Schulsozialarbeit
● Bibliothek
● AG-Angebote

Weitere Gymnasien
=> siehe unter Berufliches Schulzentrum
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Edward-Uihlein-Schule

| Sonderpädagogisches Bildungs- und 
 Beratungszentrum mit Förder-
 schwerpunkt Lernen

 Bismarckstraße 9
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 6887
     Schulleitung: Joachim Pfau
 poststelle@edward-uihlein.schule.bwl.de
 www.förderschule-wertheim.de

Besondere Angebote
● Ganztagsschule
● Mittagessen
● Hausaufgabenbetreuung
● AG-Angebote
● Ton-Studio (Töpferei)
● Computergestützte Lese-Einzelförderung
● Beratung und Frühförderstelle

Schule im Taubertal, Außenstelle Wertheim

| Sonderpädagogisches Bildungs- und 
 Beratungszentrum mit Förderschwer-

punkt Geistige Entwicklung

 Bismarckstraße 9
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 856238
 außenstelle@schule-im-taubertal.de
     www.schule-im-taubertal.de     

Berufliches Schulzentrum

| Reichenberger Straße 8 
 97877 Wertheim-Bestenheid
 Tel. 09342 9659-0
 Schulleiter: Oberstudiendirektor 
 Manfred Breuer
 info@bsz-wertheim.de
 www.bsz-wertheim.de

Berufliche Gymnasien
● Wirtschaftsgymnasium
● Technisches Gymnasium
● Biotechnologisches Gymnasium
Leitung: Studiendirektorin
Christina Moraitis

Berufsschule
● Kaufmännische Berufsschule
● Gewerbliche Berufsschule
● Kaufmännisches Berufskolleg I und II
Leitung: Studiendirektor 
Patrick Schönig

Gewerbliche Berufsschule

Leitung: Studiendirektorin
Christina Moraitis

Berufsfachschulen
● 2-jähr. Berufsfachschule Elektrotechnik
● 2-jähr. Berufsfachschule Metalltechnik
● 2-jähr. Berufsfachschule Gesundheit 
 und Pflege
● 2-jähr. Berufsfachschule Wirtschaft
● Ausbildungsvorbereitung Dual
● Vorqualifizierungsjahr Deutschkenntnisse
Leitung: Studiendirektorin Silke Eckstein

Jugendberufshilfe

=> siehe Kapitel 5 unter „Ausbildung und 
Beruf“

Betreuung

Verlässliche Grundschule

Die Kinder werden an Schultagen von Mon-
tag bis Freitag vor und nach dem Unterricht 
von 7.30 bis 13.30 Uhr betreut. So wird durch 
das zusätzliche Betreuungsangebot und 
den Unterricht eine tägliche Betreuungszeit 
von 6 Stunden gewährleistet.

Standorte
● Grundschule Nassig
● Grundschule Reicholzheim

4 | Schulkinder
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Ganztagsschulen

An Ganztagsschulen werden die Kinder von 
Montag bis Donnerstag den ganzen Tag (z.T. 
bis 16 Uhr) in der Schule betreut. Sie haben 
Pflichtunterricht im gleichen Umfang wie an 
anderen Schulen, erfahren aber eine zusätzli-
che Förderung und Betreuung.

Standorte
● Grundschule Bestenheid
● Mandelberg-Grundschule Dertingen
● Otfried-Preußler-Schule
● Gemeinschaftsschule Wertheim 
● Comenius Realschule
● Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium 
● Edward-Uihlein-Schule 

Ferienbetreuung

Ferienbetreuung FidS für KidS

Unter dem Motto „FidS für KidS - Ferien in Dei-
ner Stadt“ unterstützt das Ferienprogramm der 
Stadt Wertheim die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf. Berufstätige Eltern wissen ihre Kin-
der gut betreut und sinnvoll beschäftigt, die 
Kinder verleben gemeinsam mit anderen anre-
gende, mit Aktivitäten ausgefüllte Ferientage.

Mit der Basisbetreuung bietet die kommuna-
le Jugendarbeit Wertheim ein verlässliches 
Betreuungsangebot für Grunschulkinder in 
den Schulferien. Zusatzangebote runden die 
Ferienbetreuung ab. Sie finden meistens ganz-
tägig statt, können individuell gebucht und 
nach Absprache auch mit den Betreuungsmo-
dulen kombiniert werden. Alle Angebote sind 
unter der Plattform „Ferien in deiner Stadt“ 
gebündelt und dort mit Details hinterlegt. Fa-
milienpassinhaber können auf die Kostenbei-
träge eine Ermäßigung von bis zu 50 Prozent 
erhalten.

Die Betreuung findet von 7.30 - 16.30 Uhr 
im Haus der Jugend und Vereine statt. Sie ist 
modulartig aufgebaut: Es gibt täglich eine Ba-
sisbetreuung im Haus der Jugend und Vereine. 
Hinzu kommen Zusatzangebote in Form von 
Freizeitunternehmungen, die extra gebucht 
werden können. Familienpassinhaber erhalten 
Ermäßigungen auf das gesamte Angebot. In 
der Basisbetreuung erwartete die Kinder ein 
vielfältiges Programm mit Angeboten aus 
den Bereichen Sport, Kreativität, Multimedia 
und Ernährung. Außerdem stehen viele Spiele 
sowie Bücher und Medien der Stadtbücherei 
zur Verfügung. 

| Jugendhaus Soundcafé

 Luisenstraße 2
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 912122
 info@soundcafe.org
 www.wertheim.de

Kinder- und Jugendfreizeiten

Kindertagesstätten und Schule strukturieren 
einen beachtlichen Zeitraum im Leben der 
Kinder und Jugendlichen. Als Ausgleich benö-
tigen junge Menschen Freizeitangebote. Ver-
schiedene Institutionen und Organisationen 
bieten in den Ferien attraktive und altersspezi-
fische Kinder- und Jugendfreizeiten an. 

| Katholische Kirche
 Salon-de-Provence-Ring 13d 
 97877 Wertheim-Wartberg
 Tel. 09342 856512
 kirchenzentrum-wartberg@gmx.de 
 www.kath-wertheim.de

| Badische Sportjugend 
 Tauberbischofsheim

 Tel. 09341 898813
 sportjugendtbb@t-online.de
 www.sportjugendtbb.de
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Fördermöglichkeiten

Grundschulförderklasse

In die Grundschulförderklasse werden Kinder 
aufgenommen, die noch besonders gefördert 
werden sollen, damit der Schulstart und der 
Schulbesuch besser gelingen können. Gründe 
für die notwendige Förderung können Entwick-
lungsverzögerungen in einem oder mehreren 
Bereichen sein, z.B. Wahrnehmung, Sprache, 
Motorik, Motivation, Soziale Reife, Konzentrati-
on und Ausdauer.

Die Arbeit und Aufgabe der Grundschulför-
derklasse besteht darin, die Kinder gezielt zu 
fördern. Mit gezielten Übungen und Spielen 
werden die Kinder auf die Aufgabe der Schule 
gut vorbereitet.

| Gemeinschaftsschule Wertheim

 Grundschulförderklasse
 Alte Vockenroter Steige 1
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 91866-0
 poststelle@gms-wertheim.schule.bwl.de
 www.gms-wertheim.de

Hector-Kinderakademie

An der Hector-Kinderakademie, die an die 
Otfried-Preußler-Schule angegliedert ist, 
werden begabte Kinder durch zusätzliche An-
gebote besonders gefördert. Die Kurse finden 
außerhalb des Unterrichts, also nachmittags, 
samstags und in den Ferien statt. Sie stehen 
auch den Kindern aller benachbarten Grund-
schulen offen. Die Kinderakademie gibt es seit 
dem Schuljahr 2010/11. Mittelfristig soll das 
Angebot auch auf Kinder im Kindergartenalter 
ausgeweitet werden.

| Hector-Kinderakademie

 Otfried-Preußler-Grundschule
 Salon-de-Provence-Ring 13b
 Tel. 09342 6299
 sekretariat@otfried-preussler.schule.bwl.de
 www.hector-kinderakademie-wertheim.de

Beratung zum Thema Hochbegabung 
leistet die Schulpsychologische Beratungsstel-
le => siehe unter „Rat und Hilfe“. 

Übergangsgruppe – 
gibt Schülern eine 2. Chance

Die Übergangsgruppe Wertheim betreut 
Schülerinnen und Schüler, die sich in einer 
Krisensituation befinden und deren Verbleib 

| Jugendwerk der 
 AWO Württemberg e.V.

 Olgastraße 71
 70182 Stuttgart
 Tel. 0711 522841
 jugendwerk@web.de
 www.jugendwerk24.de

4 | Schulkinder

34



in der Klassengemeinschaft vorübergehend 
problematisch ist. In der Übergangsgruppe ar-
beiten eine Sozialpädagogin und ein Sonder-
schullehrer. Sie haben das Ziel, die betreuten 
Schülerinnen und Schüler nach möglichst 
kurzer Aufenthaltsdauer wieder zurück in den 
Regelunterricht zu integrieren. Das Angebot 
findet schulartübergreifend in den Räumlich-
keiten der Edward-Uihlein-Schule statt.

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis
 Kinder- und Jugendhilfe Wertheim

 Boxtaler Weg 2 
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 935-5070
 Rebecca.Ehrensberger@diakonie.ekiba.de
 www.diakonie-tbb.de
 Tel.  0178 9355557

Nachhilfeeinrichtungen

| Gefunkt
 Brückengasse 10 
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 935257
 ramona.funk@wertheim-nachhilfe.de
 www.gefunkt-wetheim.de

| Primus Wertheim
 Vaitsgasse 4 
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 859259
 info@primus-lernen.de
 www.primus-lernen.de

| Via Logo
 Lindenstraße 1 
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 912199
 wertheim@vialogo.de
 www.vialogo.de

Förderung bei Legasthenie, LRS 
und Dyskalkulie
Beratung und Training bei LRS / 
Legasthenie und Dyskalkulie

| Förderzentrum für 
 Legasthenie, LRS und Dyskalkulie
 Beate Müller
 Rathausgasse 14
 97877 Wertheim
 Tel. 0176 54789568
 info@lrs-wertheim.de
 www.lrs-wertheim.de

| Via Logo
 Lindenstraße 1
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 912199
 wertheim@vialogo.de
     www.vialogo.de

Beratungslehrer/-innen
Für jede Schule ist ein unabhängige Bera-
tungslehrkraft zuständig, die bei Problemen, 
die Schülerinnen und Schüler sowie Eltern 
nicht mit der Klassen- oder Fachlehrkraft 
klären können, Hilfsmöglichkeiten aufzeigt. 
Auskunft gibt es über die jeweilige Schule.

Schulpsychologische Beratung

Die Schulpsychologische Beratungsstelle 
berät Schülerinnen und Schüler sowie Eltern 
bei Schulschwierigkeiten. Das können sowohl 
Leistungs- und Lernschwierigkeiten als auch 
Verhaltensprobleme und soziale Auffällig-
keiten oder auch Fragen zur Schullaufbahn 
sein. Die Beratung ist immer freiwillig. Für 
Beratungsgespräche gilt Vertraulichkeit und 
Kostenfreiheit.
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| Schulpsychologische Beratungsstelle

 Am Wört 1
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 895440
 spbs@tbb-ssa-kuen.kv.bwl.de
 Termine nach telefonischer Vereinbarung

Schulsozialarbeit

Schulsozialarbeit unterstützt, berät und 
begleitet Kinder und Jugendliche während der 
Schulzeit. Sie berät Eltern bei Erziehungsfragen 
und Schulschwierigkeiten und Lehrkräfte bei 
Konflikten mit Schülern und Eltern. Dabei ar-
beiten Schulsozialarbeiter eng mit Beratungs-
stellen und Fachdiensten zusammen.  

Weitere Angebote
● Soziales Lernen
● Anti-Mobbingarbeit
● Sucht- und Gewaltprävention
● Bewerbungstraining
● Unterstützung im Übergang Schule-Beruf
● AG-Angebote
● Angebote im Rahmen der Ganztagesschule

| Otfried-Preußler-Schule

 Schulsozialarbeiterin Caroline Gnango
 Tel. 0151 12266405

 c.gnango-ops@schulsozialarbeit-wertheim.de
 
| Grundschule Bestenheid  

Schulsozialarbeiterin Elena Wenzel
 Tel. 0151 46265886
 e.wenzel-gsb@schulsozialarbeit-wertheim.de

| Gemeinschaftsschule Wertheim, 

 Edward-Uihlein-Schule

 Schulsozialarbeiterin Katharina Doktorowski
 Tel. 09342 91866-20
 k.doktorowski@schulsozialarbeit-wertheim.de

| Comenius Realschule

 Schulsozialarbeiterin Susanne Deivel
 Tel. 09342 91889-13
 s.deivel-crw@schulsozialarbeit-wertheim.de       

 Schulsozialarbeiterin Simone Müller
 Tel. 0160 6228552
 s.mueller@schulsozialarbeit-wertheim.de

 
| Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

 Schulsozialarbeiterin Stephanie Eck
 Tel. 0151 12266426
 eck@dbg-wertheim.de
 
| Werkrealschule Urphar-Lindelbach 

 Schulsozialarbeiterin Judith Schneider
 Tel. 0151 72473456
 j.schneider@schulsozialarbeit-wertheim.de

Präventive Jugendhilfe

Die präventive Jugendhilfe des 
Diakonischen Werks bietet
● Jugendkulturarbeit
● Projekt „Schulen ohne Rassismus“
● Workshops und Projekte in Zusammen-
 arbeit mit Schulen
● Veranstaltungsreihe Integranz

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis

 Boxtaler Weg 2
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 9355070
 alex.schuck@diakonie.ekiba.de
 www.diakonie-tbb.de
 Termine nach telefonischer Vereinbarung oder 

Kontaktaufnahme per E-Mail

Erziehungs- und Familienberatungsstelle

Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle des 
Caritasverbandes im Tauberkreis e.V. unterstützt 
Kinder, Jugendliche und Eltern und andere Be-
zugspersonen bei der Klärung und Bewältigung 
persönlicher und familienbezogener Probleme. 
Sie bietet Hilfe an für Familien in Trennung und 
Scheidung.

Die Kontaktstelle gegen sexuelle Gewalt berät 
Kinder, Jugendliche und Eltern, die von sexueller 
Gewalt betroffen sind.

4 | Schulkinder
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Präventive Jugendhilfe

Die präventive Jugendhilfe des 
Diakonischen Werks bietet
● Jugendkulturarbeit
● Projekt „Schulen ohne Rassismus“
● Workshops und Projekte in Zusammen-
 arbeit mit Schulen
● Veranstaltungsreihe Integranz

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis

 Boxtaler Weg 2
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 9355070
 alex.schuck@diakonie.ekiba.de
 www.diakonie-tbb.de
 Termine nach telefonischer Vereinbarung oder 

Kontaktaufnahme per E-Mail

Erziehungs- und Familienberatungsstelle

Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle des 
Caritasverbandes im Tauberkreis e.V. unterstützt 
Kinder, Jugendliche und Eltern und andere Be-
zugspersonen bei der Klärung und Bewältigung 
persönlicher und familienbezogener Probleme. 
Sie bietet Hilfe an für Familien in Trennung und 
Scheidung.

Die Kontaktstelle gegen sexuelle Gewalt berät 
Kinder, Jugendliche und Eltern, die von sexueller 
Gewalt betroffen sind.

Speziell für Schulkinder bietet der Caritas-
verband Beratung bei ADHS, Lese-Recht-
schreib-Schwäche (LRS) und Dyskalkulie 
(Rechenschwäche) an. 

Die Beratung ist überkonfessionell und 
kostenfrei.

| Caritasverband im Tauberkreis e.V.

 Bismarckstraße 1
 97877 Wertheim
 Frau Franz: 09341 9220-1215
 lm.franz@caritas-tbb.de
 Herr Stanjek: 09341 9220-1212
 b.stanjek@caritas-tbb.de

 Kontaktstelle geg. Sexuelle Gewalt
 Frau Hach-Wilimzik 09341 9220 1024
 e.hach-wilimzik@caritas-tbb.de
 www.caritas-tbb.de

 Termine nach telefonischer Vereinbarung
 Online-Beratung: 
 www.caritas.de/onlineberatung

Jugendamt

Der allgemeine Soziale Dienst (ASD) des Ju-
gendamts berät in Fragen der allgemeinen 
Förderung der Erziehung in der Familie. Das 
Beratungsangebot umfasst auch Fragen 

der Partnerschaft, Trennung und Scheidung 
sowie der Ausübung des Personensorge- 
und des Umgangsrechts. Zudem kann der 
ASD Informationen zu Unterhaltsvorschuss, 
Beistandschaften, Möglichkeiten der Kinder-
tagesbetreuung und der Vermittlung und 
Kostenübernahme dieser Möglichkeiten (z.B. 
Zuschuss zur Tagespflege, Übernahme des 
Kindergartenbeitrages) geben.
Der ASD ist auch Anlaufstelle für Anträge von 
Sorgeberechtigten auf Hilfen zur Erziehung 
und der Eingliederungshilfe für seelisch 
behinderte Kinder und Jugendliche. Konkret 
bedeutet dies, dass Eltern, die zuhause mas-
sive Erziehungsprobleme haben und deren 
Kinder Verhaltensauffälligkeiten zeigen, einen 
Antrag auf eine konkrete Hilfeleistung stellen 
können. Die Palette der Jugendhilfemaßnah-
men reicht von Sozialer Gruppenarbeit, Erzie-
hungsbeistandschaft, Sozialpädagogischer 
Familienhilfe, Systemische Familientherapie 
(= ambulante Maßnahmen) über Tagesgrup-
penbetreuung (teilstationär) bis hin zu einer 
stationären Unterbringung von Kindern und 
Jugendlichen. Der ASD prüft den vorhandenen 
erzieherischen Bedarf, leitet diese Hilfen ein 
und übernimmt im Hilfeplanverfahren die 
Steuerungsverantwortung.

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Jugendamt

 Gartenstraße 1
 97941 Tauberbischofsheim 
 Tel. 09341 825492
 thomas.sauter@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de

 Sprechtag in Wertheim: 
 Familienzentrum Wartberg-Reinhardshof 

jeden 1. Freitag im Monat von 10- 13  Uhr 
nach vorheriger Terminabsprache unter 
09342 825484

 Büo Soundcafe nach Bedarf und vorheriger 
Terminabsprache unter 09342 825484          

  
| Haus der Begegnung 
 Halbrunnenweg 99
 97877 Wertheim-Wartberg
  Tel. 09342 22763                                              

nach vorheriger Terminabsprache unter 
09342 825484

     Therapeutische Hilfen 
     => siehe Kapitel 3
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5 | Jugendliche

Freizeit

Jugendtreffs

In Verantwortung der Stadt Wertheim 
gibt es zwei Einrichtungen der offenen 
Jugendarbeit: das Jugendhaus Soundcafé 
im Stadtzentrum und der Jugendtreff 114 im 
Stadtteil Reinhardshof. Beide Einrichtungen 
werden von pädagogischen Fachkräften 
betreut. 

Jugendhaus Soundcafé
● Offener Treff mit Internetcafé
● Kompetenzerwerb im Umgang mit 
 Computer, Multimedia und Internet
● Veranstaltungen und Aktivitäten, 
 Projekte und Workshops
● Ferienprogramm 
● Lebensberatung für Jugendliche 
● Musikproberaum mit Aufnahmestudio
● Tanzraum und Kursangebote

| Luisenstraße 2
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 912122
 info@soundcafe.org
 www.wertheim.de

Jugendtreff 114
● Offener Treff mit Internetzugang
● Veranstaltungen, Aktivitäten und Projekte
● Hauswirtschaftliche und kreative 
 Angebote
● Räume für Jugendgruppen und -projekte
● aufsuchende Jugendsozialarbeit in den 

Stadtteilen Wartberg und Reinhardshof

| Willy-Brandt-Straße 7 
 97877 Wertheim-Reinhardshof
 Tel. 09342 914444
 jugendtreff114@t-online.de
 www.wertheim.de

Jugendtreffs in den Ortschaften

In vielen Wertheimer Ortschaften gibt 
es Räume, die Jugendlichen für eigene 
Aktivitäten der Freizeitgestaltung überlas-
sen werden. Die Nutzung wird in der Regel 
durch Vereinbarungen mit der Ortsverwal-
tung geregelt. Ansprechpartner sind die 
Ortsvorsteher/innen.

Jugendarbeit der Vereine

Die Wertheimer Vereine bieten ein breites 
Spektrum an sinnvollen Freizeitangeboten für 
junge Menschen. Besonders vielfältig sind die 
Möglichkeiten im sportlichen Bereich, aber 
auch Interessensgebiete wie Musik, Kultur, 

Geschichte und Brauchtum werden ange-
sprochen. Informationen über die Wertheimer 
Vereinslandschaft gibt es auf der Internetseite 
der Stadt Wertheim www.wertheim.de.

Kirchliche Jugendarbeit

Evangelische Jugend 
● Kinder- und Jugendfreizeiten
● Jugendgruppenleiterausbildung und 

weitere Schulungen
● Jugendgottesdienste
● Gruppenangebote der einzelnen Kirchen-

gemeinden
● Jugendband

|   Katholische Jugend 
● Kinder- und Jugendfreizeiten
● Jugendgottesdienste
● Gruppenangebote der einzelnen Kirchenge-

meinden

| Katholische Kirchengemeinde Wertheim

 Anette Soban
     Bismarckstr. 5
     97877 Wertheim
     Tel. 09342 9147340
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     soban@kath-wertheim.de
  www.kath-wertheim.de
 

Taschengeldbörse

Die Taschengeldbörse ist ein Angebot zur 
sinnvollen Freizeitgestaltung für Jugendliche. 
Sie vermittelt Jugendliche zwischen 14 und 
18 Jahren für einfache Tätigkeiten gegen ein 
Honorar. Der Einsatz erfordert keine besonde-
ren Qualifikationen und erfolgt in der Regel im 
Wohngebiet der Jugendlichen. Taschengeld-
jobs haben einen klaren zeitlichen Rahmen 
und dauern immer nur wenige Stunden  
Vermittlungsstelle ist der Jugendtreff 114.

| Jugendtreff 114

 Willy-Brandt-Straße 7
 97877 Wertheim-Reinhardshof
 Tel. 09342 914444
 jugendtreff114@t-online.de
 www.wertheim.de

     Ferienangebote
     => siehe Kapitel 4 

Ausbildung und Beruf

Berufsberatung

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit 
bietet umfassende Beratung und Unter-
stützung für Jugendliche in der Phase des 
Übergangs von der Schule in den Beruf. 

| Agentur für Arbeit

 Wilhelm-Blos-Straße 3
 97877 Wertheim
 Tel 0800 45555-00
 tauberbischofsheim.152-U25@
     arbeitsagentur.de 
 www.arbeitsagentur.de
 Termine nach Vereinbarung

Anlaufstelle Startklar!

Die Angebote der Anlaufstelle Startklar! rich-
ten sich an Jugendliche und junge Erwachsene 
zwischen 16 und 30 Jahren, die beim Über-
gang in Ausbildung und Arbeit besondere 
Unterstützung brauchen. Sie berät zu Themen 
wie Berufsorientierung, Arbeits- und Ausbil-
dungsstellensuche, Bewerbung, Vorstellungs-
gespräch, etc. Die längerfristige Begleitung 
und Unterstützung orientiert sich individuell am 
Einzelfall.

Hier geht es häufig um schwierige Lebenssitua-
tionen wie z.B. Schul- oder Ausbildungsabbruch, 
persönliche Probleme, gesundheitliche Belas-
tungen, Arbeitslosigkeit, fehlende Perspektiven 
und/oder Motivation.

Die Anlaufstelle Startklar! vermittelt und 
begleitet auch zu weiteren Fach- und Bera-
tungsstellen und Behörden im Main-Tauber-
Kreis. Träger der Anlaufstelle ist der Verein 
Diakonische Jugend- und Sozialarbeit e.V. mit 
Sitz in Tauberbischofsheim.

Beratungstermine in Wertheim können te-
lefonisch oder per E-Mail vereinbart werden. 
Die Beratung findet in den Räumlichkeiten 
des Diakonischen Werks in der Mühlenstraße 
3-5 statt. Es besteht auch die Möglichkeit, 
andere Treffpunkte sowie Hausbesuche zu 
vereinbaren.

| Anlaufstelle Startklar!

 Katrin Beuschlein
 Tel. 09341 9280-21 oder 0157 31300687
 katrin.beuschlein@diakonie.ekiba.de
 www.diakonie-tbb.de
 Termine nur nach telefonischer 
 Vereinbarung oder Kontaktaufnahme 
 per E-Mail!
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Berufsinformationstag

In jährlichem Turnus findet im Berufli-
chen Schulzentrum und in der Comenius 
Realschule in Bestenheid der Berufsinfor-
mationstag statt. Zahlreich Unternehmen, 
Behörden und Bildungsträger informieren 
über Ausbildungs- und Berufswege. Für 
Jugendliche in der Phase der Berufsorien-
tierung ist diese Veranstaltung eine ideale 
Gelegenheit, sich zu informieren, in einzelne 
Berufsfelder hineinzuschnuppern und 
Gesprächskontakte zu knüpfen. Der Berufs-
informationstag wird über die Tagespresse 
angekündigt.
www.bit-wertheim.de

Jugendberufshilfe

Am => Beruflichen Schulzentrum Wertheim 
(siehe Kapitel 4) begleitet die Jugendbe-
rufshilfe unter Trägerschaft des Kolpingbil-
dungswerks die Schüler in der Übergangs-
phase in die Arbeitswelt und hilft mit, die 
erste Schwelle zum Beruf zu überwinden. 
Zu den Angeboten zählen Bewerbungstrai-
ning, Beratung und Einzelhilfe, Elternarbeit, 
Begleitung von Praktika, Kontakte zu 
Betrieben und Maßnahmenträgern.

| Jugendberufshilfe

 Reichenberger Straße 8
 97877 Wertheim-Bestenheid 
 Tel. 09342 9659-150
 raith@kolping-bildung.de 
 www.www.kolping-bildung.de

Bewerbungshilfen / -training

Bewerbungshilfen leisten auch folgende 
Einrichtungen
=> Schulsozialarbeit siehe Kapitel 4
=> Präventive Jugendhilfe Diakonie unter 
„Rat und Hilfe“
=> Integrationshilfe Caritas siehe Kapitel 8
=> Jugendmigrationsdienst unter 
„Rat und Hilfe“

Ausbildungsbegleitende Hilfen

Jugendliche, die eine betriebliche Ausbildung 
absolvieren, erhalten bei Problemen in der 
Berufsschule oder am Arbeitsplatz Hilfe unter 
Unterstützung durch die Ausbildungsbe-
gleitende Hilfe (abH). Das Angebot umfasst 
Hausaufgabenbetreuung, Aufarbeitung des 
Berufsschulstoffes und Prüfungsvorbereitung. 

| Kolpingbildungszentrum

 John-F.-Kennedy-Straße 2
 97877 Wertheim-Reinhardshof 
 Tel. 09342 84707
 wertheim@kolping-bildung.de
 www.kolping-bildung.de  

 Öffnungszeiten: 
 telefonisch erreichbar Montag - Freitag 
 10 - 15 Uhr, weitere Termine nach Bedarf

Stipendienportal „myStipendium.de“

Ziel dieser Plattform ist es, benachteiligten Ab-
iturienten und Studierenden bei der Studienfi-
nanzierung zu helfen. Das Portal zeigt schnell, 
einfach und kostenlos, welche Stipendien zum 
eigenen Profil passen.

| www.mystipendium.de
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Rat und Hilfe

Beratungsstellen
Bei Sorgen und Problemen können sich 
Jugendliche und deren Eltern an verschiedene 
Beratungsstellen wenden. Bei der Beratung 
kann es um folgende Themen gehen:
● Konflikte in der Familie, in der Schule 
 oder mit Freunden
● Zukunftsängste
● Suchtprobleme
● Fragen zu Sexualität und Verhütung

Die Beratung ist streng vertraulich, 
kostenfrei und auf Wunsch auch anonym.

Jugendamt

Der allgemeine Soziale Dienst (ASD) des 
Jugendamts berät in Fragen der allgemeinen 
Förderung der Erziehung in der Familie. Das 
Beratungsangebot umfasst auch Fragen 
der Partnerschaft, Trennung und Scheidung 
sowie der Ausübung des Personensorge- 
und des Umgangsrechts. Zudem kann der 
ASD Informationen zu Unterhaltsvorschuss, 
Beistandschaften, Möglichkeiten der Kinder-
tagesbetreuung und der Vermittlung und 
Kostenübernahme dieser Möglichkeiten (z.B. 
Zuschuss zur Tagespflege, Übernahme des 

Kindergartenbeitrages) geben.

Der ASD ist auch Anlaufstelle für Anträ-
ge von Sorgeberechtigten auf Hilfen zur 
Erziehung und der Eingliederungshilfe für 
seelisch behinderte Kinder und Jugendli-
che. Konkret bedeutet dies, dass Eltern, die 
zuhause massive Erziehungsprobleme haben 
und deren Kinder Verhaltensauffälligkei-
ten zeigen, einen Antrag auf eine konkrete 
Hilfeleistung stellen können. Die Palette der 
Jugendhilfemaßnahmen reicht von Sozialer 
Gruppenarbeit, Erziehungsbeistandschaft, 
Sozialpädagogischer Familien-hilfe, Sys-
temische Familientherapie (= ambulante 
Maß-nahmen) über Tagesgruppenbetreuung 
(teilstationär) bis hin zu einer stationären 
Unterbringung von Kindern und Jugend-
lichen. Der ASD prüft den vorhandenen 
erzieherischen Bedarf, leitet diese Hilfen ein 
und übernimmt im Hilfeplanverfahren die 
Steuerungsverantwortung.

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Jugendamt

 Gartenstraße 1
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 82-5492
 thomas.sauter@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de

| Nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 
09341/825492 oder 825484 sind darüber 
hinaus auch Gesprächstermine im Sprech-
zimmer des Jugendamtes im Jugendzent-
rum Soundcafé, Luisenstraße 2 in Wertheim 
möglich.

Erziehungs- und Familienberatungsstelle

Die Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Caritasverbandes im Tauberkreis 
e.V. unterstützt Kinder, Jugendliche und 
Eltern und andere Bezugspersonen bei der 
Klärung und Bewältigung persönlicher und 
familienbezogener Probleme. Sie bietet Hilfe 
an für Familien in Trennung und Scheidung.

Die Kontaktstelle gegen sexuelle Gewalt 
berät Kinder, Jugendliche und Eltern, die von 
sexueller Gewalt betroffen sind. 
Die Beratung ist überkonfessionell und 
kostenfrei.

| Caritasverband im Tauberkreis e.V.
 Bismarckstraße 1
 97877 Wertheim
 Frau Franz: 09341 9220-1215
 lm.franz@caritas-tbb.de
 Herr Stanjek: 09341 9220-1212
 b.stanjek@caritas-tbb.de
 Kontaktstelle geg. Sexuelle Gewalt
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 Frau Hach-Wilimzik 09341 9220-1024
 e.hach-wilimzik@caritas-tbb.de
 www.caritas-tbb.de
 Termine nach telefonischer Vereinbarung
 Online-Beratung: 
 www.caritas.de/onlineberatung

Präventive Jugendhilfe

Die präventive Jugendhilfe des Diakonischen 
Werks bietet
● Jugendkulturarbeit
● Projekt „Schulen ohne Rassismus“
● Workshops und Projekte in Zusammenarbeit 

mit Schulen
● Veranstaltungsreihe Integranz

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis

 Boxtaler Weg 2
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 935570
 alex.schuck@diakonie-ekiba.de
 www.diakonie-tbb.de
 Termine nach telefonischer Vereinbarung 

oder Kontaktaufnahme per E-Mail oder 
Facebook

Sexualpädagogische Beratung

Die Beratung des Diakonischen Werks bietet 
Sexualpädagogik an rund um die Themen: 
Freundschaft, Liebe, Partnerschaft, das Erste Mal, 
Verhütung, sexuelles Selbstbestimmungsrecht, 
AIDS und andere Geschlechtskrankheiten. Das 
Angebot richtet sich an Kindergärten, Schulklas-
sen aller Schultypen und Jugendgruppen. Ju-
gendliche können auch alleine oder gemeinsam 
in die Beratungsstelle kommen oder sich online 
beraten lassen.

Eltern erhalten Beratung zum Thema: “Wann und 
wie kläre ich mein Kind auf….“

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis

 Mühlenstraße 3
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 927510
 
 www.diakonie-tbb.de

 Termine nach telefonischer Rücksprache oder 
per E-Mail 

 Onlineberatung: 
 www.onlineberatung-diakonie-baden.de
Suchtberatung

Die Suchtberatung der AGJ informiert Betroffe-
ne und Angehörige bei Fragen und Problemen 
mit Alkohol, Medikamenten, illegalen Drogen, 
problematischen Spielen und Tabak. Die AGJ ist 

ein Fachverband für Prävention und Rehabili-
tation.

| Bismarckstraße 1
 97877 Wertheim
 Tel. 09341 897370 (Anmeldung über das 

Sekretariat in Tauberbischofsheim)
 suchtberatung-maintauberkreis@
 agj-freiburg.de
 www.suchtberatung-maintauberkreis.de

Tagesklinik und Psychiatrische Instituts-
ambulanz für Kinder und Jugendliche

Die Johannes-Diakonie Mosbach bietet mit 
einer Kinder- und Jugendpsychiatrischen 
Institutsambulanz und einer Tagesklinik 
in Tauberbischofsheim ortsnahe Hilfe für 
Kinder und Jugendliche mit seelischen Prob-
lemen an. Die Leistungen umfassen:
● Psychiatrische, somatische, psychologi-

sche und pädagogische Diagnostik
● Therapie, Prävention, Rehabilitation
● Aufklärung und Beratung

Patientenbezogene Maßnahmen:
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● Psychotherapie
● Pharmakotherapie
● Heilpädagogik, neuropsychologisches 
 PC-Training
● Entspannungsverfahren
● Soziales Kompetenztraining
● Besuch der Klinikschule für Patienten 
 der Tagesklinik

| Johannes-Diakonie Mosbach 
 Tagesklinik und Psychiatrische Institut-

sambulanz

 Bahnhofstraße 13
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 8479610
 gabriele.heimrich@johannes-diakonie.de 

(Sekretariat Ambulanz und Tagesklinik) und 
 johannes.schottky@johannes-diakonie.de 

(Fragen zur tagesklinischen Behandlung)
 www.johannes-diakonie.de

Kinder- und Jugendbeauftragter
Der Kinder- und Jugendbeauftragte der 
Stadt Wertheim ist zentrale Auskunfts- und 
Anlaufstelle für Belange von Kindern und 
Jugendlichen. Er ist gleichzeitig zuständig 
für alle kommunalen Kindergärten und Ju-
gendeinrichtungen. Besondere Aktivitäten:
● Kommunale Jugendhilfeplanung: 

 Die Stadt Wertheim ist Mitglied in der 
AG Jugendhilfeplanung Wertheim. In 
dieser AG arbeiten mehrere Organisati-
onen und Beratungsstellen mit dem Ziel 
zusammen, positive Lebensbedingungen 
für junge Menschen und ihre Familien in 
Wertheim zu gestalten und zu erhalten. 

● AG Sucht- und Gewaltprävention: 
 Die AG ist ein Zusammenschluss mehre-

rer Organisationen und Institutionen zur 
Koordinierung von Präventionsmaßnahmen 
gegen Sucht und Gewalt.

| Stadtverwaltung Wertheim

 Uwe Schlör-Kempf
 John-F.-Kennedy-Straße 1
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 301-310
 uwe.schloer-kempf@wertheim.de
 www.wertheim.de

Jugendmigrationsdienst 

Der Jugendmigrationsdienst (JMD) Main-
Tauber-Kreis leistet individuelle Begleitung 
und Betreuung von Kindern und Jugendli-
chen mit Migrationshintergrund im Alter 
von 12 bis 27 Jahren. Die Beratung und 
Unterstützung ist kostenlos und vertraulich. 
Sie kann sich um die persönliche Situation 
und um die berufliche Zukunft drehen oder 
auch um den Umgang mit Ämtern, Behör-
den und Formularen. 

Der JMD organisiert auch Gruppenangebo-
te (z.B. interkulturelle Trainings für Schul-
klassen) und Projekte, leistet Netzwerkarbeit 
und berät Einrichtungen bei der interkul-
turellen Öffnung. Ziel seiner Arbeit ist die 
Unterstützung der sozialen und beruflichen 
Integration. Träger des JMD ist der DRK-
Kreisverband Tauberbischofsheim.

Das Büro ist in Tauberbischofsheim angesie-
delt, eine Beratung ist aber auch in Wertheim 
möglich.

5 | Jugendliche
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| Jugendmigrationsdienst

 Mergentheimer Straße 30
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 9205-50 bzw. - 51
 jmd@drk-tbb.de
 www.jugendmigrationsdienst.de und 

www.drk-tbb.de

 Termine nach Vereinbarung auch in Wert-
heim: 

 Familienzentrum Wartberg-Reinhardshof, 
 Salon-de-Provence-Ring 13d

Straffälligenhilfe

Die Straffälligenhilfe für Kinder, Jugendliche 
und Heranwachsende des Caritasverbands 
macht folgende Angebote:

- präventive Angebote für strafunmündige 
Kinder und deren Eltern

- Träger-Opfer-Ausgleich (Mediation)
- Betreuungsweisung (Einzelfallhilfe)
- Sozialer Trainingskurs 
 (soziale Gruppenarbeit)

| Caritasverband im Tauberkreis e.V.

 Bismarckstraße 1
 97877 Wertheim
 Tel. 09341 9220-1028
 h.jaeger@caritas-tbb.de 
 www.caritas-tbb.de
 Termine nach telefonischer Vereinbarung

Arbeitsstelle Kooperation 

Die Arbeitsstelle Kooperation des Staatli-
chen Schulamts Künzelsau berät und infor-
miert Eltern, Lehrer/-innen und Erziehende 
bei Fragen  
● zur Förderung behinderter und von  
 Behinderung bedrohter Schüler/-innen in  
 allgemeinen Schulen 
● zur Vernetzung schulischer Hilfen mit  
 Angeboten der Jugendhilfe 
● zur Unterstützung bei der beruflichen  
 Eingliederung von behinderten und  
 benachteiligten Jugendlichen.

| Zuständig für den Main-Tauber-Kreis: 
 Julia Fleckenstein
 Pater-Alois-Grimm-Schule
 Kirchbergweg 11
 97900 Külsheim
 Tel. 09345 333
 astkoop-tbb@web.de
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Rat und Hilfe
Praktische Hilfen zu Hause
Umgang mit Trauer und Tod,
Begleitung von Schwerstkranken
Schutz vor Gewalt

Familie
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Das Zusammenleben als Familie stellt Mütter, 
Väter, Kinder und Großeltern immer wieder 
vor Herausforderungen. Probleme können 
unterschiedliche Auslöser haben, man fühlt 
sich belastet und überfordert oder es gibt un-
vorhergesehene Ereignisse, die einen aus der 
Bahn werfen. In Wertheim gibt es zahlreiche 
Einrichtungen, die im Familienalltag und in 
Krisenzeiten Unterstützung anbieten. 

Rat und Hilfe

Ehe-, Familien- und Lebensberatung

„Alleine weiß ich nicht mehr weiter!“ Im Leben 
von Menschen - ob als Familie, Paar oder 
Einzelperson - kann es außergewöhnliche 
Situationen geben, in denen im besonderen 
Maß Rat und Unterstützung benötigt werden. 
Die Ehe-, Familien- und Lebensberatung steht 
Menschen offen, die
● einer Beziehungskrise vorbeugen oder
     überwinden wollen
● die Beziehungsfähigkeit und Kommuni-

kation verbessern wollen
● faire Lösungen in Konflikten suchen
● sich in einer schwierigen Lebensphase 

befinden und neue Lebensperspektiven 
suchen (z.B. nach Trennung, Tod eines nahen 

Menschen, Problemen im sozialen Umfeld 
oder am Arbeitsplatz, ...)

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis

 Familien- und Lebensberatung
 Mühlenstraße 3
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 9275-0
 www.diakonie-tbb.de
 Termine nach Vereinbarung
 Online-Beratung: 
 www.onlineberatung-diakonie-baden.de

| Caritasverband im Tauberkreis e.V.

 Bismarckstraße 1
 97877 Wertheim
 efl@caritas-tbb.de
 Terminvereinbarung Mo-Fr
 unter Tel. 09341 9220-1023.
 
Erziehungs- und Familienberatungsstelle

Die Erziehungs- und Familienberatungsstel-
le des Caritasverbandes im Tauberkreis e.V. 
unterstützt Kinder, Jugendliche und Eltern und 
andere Bezugspersonen bei der Klärung und 
Bewältigung persönlicher und familienbezo-
gener Probleme. Sie bietet Hilfe an für Familien 
in Trennung und Scheidung.

Die Kontaktstelle gegen sexuelle Gewalt 
berät Kinder, Jugendliche und Eltern, die von 
sexueller Gewalt betroffen sind.
Die Beratung ist überkonfessionell und 
kostenfrei.

| Caritasverband im Tauberkreis e.V.

 Bismarckstraße 1
 97877 Wertheim
 Tel. 09341 9220-1212 oder -1215
 b.ditter@caritas-tbb.de
 www.caritas-tbb.de
 Termine nach telefonischer Vereinbarung
 Online-Beratung: www.beratung-caritas.de

| Caritasverband im Tauberkreis e.V.

 Offene Sprechstunde Erziehungsberatung 
jeden 2. Donnerstag im Monat von 

 8.30 - 10.30 Uhr
 im Familienzentrum Wartberg-Reinhardshof, 

Salon-de-Provence-Ring 13d,
 97877 Wertheim-Wartberg
 Tel. 09342 9185087
  b.ditter@caritas-tbb.de
 Tel. 09341 9220-1212
 www.caritas-tbb.de
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Jugendamt

Der allgemeine Soziale Dienst (ASD) des 
Jugendamts berät in Fragen der allgemeinen 
Förderung der Erziehung in der Familie. Das 
Beratungsangebot umfasst Fragen der Part-
nerschaft, Trennung und Scheidung sowie der 
Ausübung des Personensorge- und des Um-
gangsrechts. Zudem kann der ASD Informatio-
nen zu Unterhaltsvorschuss, Beistandschaften, 
Möglichkeiten der Kindertagesbetreuung und 
der Vermittlung und Kostenübernahme (z.B. 
Zuschuss zur Tagespflege, Übernahme des 
Kindergartenbeitrages) geben.
Der ASD ist Anlaufstelle für Anträge von 
Sorgeberechtigten auf Hilfen zur Erziehung 
und der Eingliederungshilfe für seelisch 
behinderte Kinder und Jugendliche. Konkret 
bedeutet dies, dass Eltern, die zuhause mas-
sive Erziehungsprobleme haben und deren 
Kinder Verhaltensauffälligkeiten zeigen, einen 
Antrag auf eine konkrete Hilfeleistung stellen 
können. Die Palette der Jugendhilfemaßnah-
men reicht von Sozialer Gruppenarbeit, Erzie-
hungsbeistandschaft, Sozialpädagogischer 
Familienhilfe, Systemische Familientherapie 
(= ambulante Maßnahmen) über Tagesgrup-
penbetreuung (teilstationär) bis hin zu einer 
stationären Unterbringung von Kindern und 
Jugendlichen. Der ASD prüft den vorhande-
nen erzieherischen Bedarf, leitet diese Hilfen

ein und übernimmt im Hilfeplanverfahren die 
Steuerungsverantwortung.

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Jugendamt

 Gartenstraße 1
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 82-5492
  thomas.sauter@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de                                         
 
| Haus der Begegnung
 Halbrunnenweg 99
 97877 Wertheim-Wartberg
 Tel. 09342 22763 
 nach vorheriger Terminvereinbarung unter 

Tel. 09341 82-5492 oder 82-5484

| Nach telefonischer Vereinbarung unter 
 Tel. 09341 82-5492 oder 82-5484 sind 

darüber hinaus auch Gesprächstermine im 
Sprechzimmer des Jugendamtes im Jugend-
haus Soundcafé, Luisenstraße 2 in Wertheim 
möglich.

Sozialberatung

Die Sozialberatung von Caritas und 
Diakonie hilft durch
● Informationen über sozialrechtliche 
 Ansprüche, Unterstützung im Umgang 

mit Behörden und bei der Beantragung 
von Sozialleistungen

● Begleitung in schwierigen Situationen 
(z.B. Trennung, Scheidung, Tod eines 

 Angehörigen, Arbeitslosigkeit, 
 Wohnungslosigkeit…)
● Kooperation mit anderen Stellen oder 

Weitervermittlung 

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis

 Mühlenstraße 3
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 92750
 www.diakonie-tbb.de

 Offene Sprechzeiten: Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 9 - 12 Uhr sowie Termine 
nach telefonischer Vereinbarung

6 | Familie

48



6 | Familie

| Caritasverband im Tauberkreis e. V.

 Bismarckstraße 1
 97877 Wertheim
 Tel. 09341 9220-1214
  k.kreutzer-konrad@caritas-tbb.de
 www.caritas-tbb.de

 Offene Sprechstunde: 
 Dienstag 9 - 11 Uhr und Termine nach 
 telefonischer Vereinbarung

Betreuungsverein

Der Betreuungsverein hilft durch
● Information, Beratung und Unterstüt-

zung von ehrenamtlichen Betreuer/innen
● Suchen geeigneter Personen, die eine 

Betreuung übernehmen wollen
● Übernahme der Betreuung, wenn keine 

Ehrenamtlichen zur Verfügung stehen
● Beratung in allen Betreuungsfragen,  

Patientenverfügungen und Erstellen  
einer Vorsorgevollmacht

In Wertheim finden einmal monatlich Sprech-
stunden zu den Themen Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung statt. Terminabspra-
chen und Anmeldung bitte telefonisch unter 
09341 1568.

| Lebenshilfe für Menschen mit 
 geistiger und anderer Behinderung 
 Main-Tauber-Kreis e.V.

 Albert-Schweitzer-Straße 31
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 1568
  info@bv-tbb.de

Elternkompass: 
Kinder begleiten – Kinder fördern

Im Rahmen eines Fachtags werden Bedürf-
nisse von Familien aufgegriffen, die sich in 
unterschiedlichen Lebensphasen befinden. 
Die Fachvorträge beschäftigen sich unter 
anderem mit Fragen zur Erziehung oder der 
Medienpädagogik. Die Angebote geben den 
Eltern Orientierung und Selbstvertrauen und 
stärken sie in ihrer Erziehungskompetenz. 
Die Veranstaltung richtet sich an Eltern von 
Kindern im Alter bis 10 Jahren.

Anmeldungen sind bis drei Werktage vor der 
Veranstaltung an die Stadtverwaltung, Referat 
Bildung und Familie, zu richten.

| Stadtverwaltung Wertheim

 Inge Wenzler 
 John-F.-Kennedy-Str. 1
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 301-302
 inge.wenzler@wertheim.de
 www.wertheim.de

 Interkulturelle Elternmentoren

Interkulturelle Elternmentoren stehen Eltern 
mit Migrationshintergrund, Schulen und 
Kindergärten ehrenamtlich zur Seite und 
begleiten und unterstützen die Familien in Fra-
gen der Bildung und Erziehung. Die Gespräche 
sind vertraulich und kostenfrei!
Weitere Informationen sowie Vermittlung der 
Elternmentoren: 

| Koordination 
Martina Ducqué 
Tel. 0151 42588838 
elternmentoren.wertheim@gmail.com

Hilfen für Alleinerziehende

Die Gruppe für alleinerziehende Mütter und 
Väter bietet die Möglichkeit, Erfahrungen 
miteinander auszutauschen und Hilfen zur 
Entlastung im Alltag kennen zu lernen. Infor-
mationen gibt es zu den Themenbereichen Mi-
gration, Arbeit und Ausbildung, Kinderbetreu-
ungsmöglichkeiten, Umgang mit Behörden, 
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sozialrechtliche Fragen, Haushaltsplanung und 
Schulden. Die Gruppen setzen sich immer wieder 
neu zusammen und treffen sich in der Regel 
14-tägig für zwei Stunden. Kinderbetreuung ist 
möglich.

Weitere Informationen erhalten Sie bei:

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis

 Mühlenstraße 3
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 9275-21
 
 www.diakonie-tbb.de                                        

| (Online-)Beratung für Alleinerziehende

 VAMV Landesverband Baden-Württemberg e.V.
    Gymnasiumstraße 43                                  

70174 Stuttgart                                              
Tel. 0711 2484 7118                                         
www.vamv-bw.de

     Online-Beratung: www.onlineberatung-vamv-
assisto.online

Seelsorgliche Hilfe

Seelsorglicher Rat kann eine wichtige Hilfe in 
belasteten Situationen sein. Die evangelischen 
und katholischen Kirchen in Wertheim bieten 
Gespräche zu verschiedenen Lebensfragen an. 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. 

Adressen und Ansprechpartner finden Sie im 
Telefonbuch oder im Internet.

| Evangelische Kirche: 

 www.kirchenbezirk-wertheim.de
| Katholische Kirche: 
 www.kath-wertheim.de und 
 www.seelsorgeeinheit-bronnbach.de

Sozialverband VdK

Der Sozialverband VdK bietet fachkundige 
kostenlose Beratung im gesamten Sozialrecht, 
also allen Fragen zu folgenden Themen
● Schwerbehinderung: Ausweis, Merk-
 zeichen, Antragstellung, Erhöhungsantrag
● Erwerbs-/Berufsunfähigkeitsrente, 
 Rente wegen Schwerbehinderung, 
 Hinzuverdienst
● Arbeitsunfall, Berufskrankheit, 
 Berufsgenossenschaft, Befreiung von 
 der Zuzahlung
● Pflegegeld, Pflege im Heim, Umbau-
 maßnahmen
● Krankenversicherung, Krankengeld, Kuren

| VdK-Geschäftsstelle Tauberbischofsheim

 Hauptstraße 6
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 895800
 m.haertl@vdk.de
 www.vdk.de

 Sprechtage in Wertheim: 
 jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat im 
 Bürger- und Vereinstreff Bestenheid, 
 Haslocher Weg 85

Familienzentrum Wartberg/Reinhardshof

Das Familienzentrum Wartberg-Reinhardshof 
wurde von der Stadt Wertheim als Begegnungs-
stätte für das kulturelle und soziale Leben beider 
Stadtteile geschaffen. Die Angebote richten 
sich an alle Anwohnerinnen und Anwohner der 
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Stadtteile Wartberg und Reinhardshof und 
werden kontinuierlich bedarfsgerecht weiter-
entwickelt. Ein aktuelles Monatsprogramm 
versendet das Familienzentrum auf Nachfrage. 
Weiterhin ist unter stk.wartberg.de eingestellt. 
Die Trägerschaft hat das Diakonische Werk im 
Main-Tauber-Kreis. Unterstützung erfahren die 
Stadtteilbewohner*innen durch regelmäßige 
Sprechstunden der Beratungsstellen von Diako-
nie, Caritas und Deutschem Roten Kreuz. 

| Familienzentrum Wartberg-Reinhardshof

 Leitung: Alex Schuck
 Tel. 09342 9185087
 Salon-de-Provence-Ring 13d
 97877 Wertheim-Reinhardshof
 alex.schuck@diakonie.ekiba.de
 
 Sprech- und Bürozeiten: 
 Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 

Terminvereinbarungen sind möglich

Schuldner- und Insolvenzberatung

Der Caritasverband bietet kostenfreie Bera-
tung für ver- und überschuldete Menschen mit 
Wohnsitz im Main-Tauber-Kreis. Sie unterstützt 
Ratsuchende dabei, den Überblick über die 
finanzielle Situation zurück zu gewinnen, 
Kontakte mit den Gläubigern herzustellen, 
einen Haushaltsplan zu erarbeiten sowie ein 
privates Insolvenzverfahren vorzubereiten und 
einzuleiten.

| Caritasverband im Tauberkreis e. V.

 Schlossplatz 6
 97941 Tauberbischofsheim 
 Tel. 09341 9220-0
 sb@caritas-tbb.de und 
 www.caritas-tbb.de

 Online-Beratung: www.beratung-caritas.de
    Beratungen sind nach Absprache einmal im 

Monat donnerstags 13 - 16 Uhr  
möglich im

 Familienzentrum Wartberg/Reinhardshof 
Salon-de-Provence-Ring 13d

 97877 Wertheim-Wartberg
 Tel. 09341 9220-0
  sb@caritas-tbb.de

Gleichstellungsbeauftragte

Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Wertheim
● unterstützt  Wertheimer Frauengruppen 

und andere Verbände und Initiativen
● ist Anlauf-, Kontakt- und Informationsstelle 

für Ratsuchende, örtliche Organisationen 
und Institutionen

● greift Anliegen und Interessen von Mitar-
beiterrn und Mitarbeiterinnen auf und setzt 
sich für deren Berücksichtigung und Umset-
zung in der Arbeit der Stadtverwaltung ein

| Stadtverwaltung Wertheim
 Gleichstellungsbeauftragte

 Natalja Mehler
 John-F.-Kennedy-Straße 1
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 301-312
 natalja.mehler@wertheim.de
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Praktische Hilfen zu Hause

Familienhilfe / Familienpflege
Was tun, wenn Mama krank wird? Die Person, 
welche die Kinder betreut und den Haushalt 
führt, wird krank oder geht zum Beispiel in 
Kur. In solchen Fällen gibt es Hilfe durch eine 
Fachkraft, zur Versorgung der Kinder und 
der Führung des Haushalts. Eventuell ist die 
Kostenübernahme durch die Krankenkasse oder 
andere Leistungsträger möglich.

Andere Einsatzgründe können aber auch 
Risikoschwangerschaft, Entbindung, Pflege von 
chronisch kranken oder behinderten Kindern 
sein. Auch die Unterstützung von Personen 
nach einem Krankenhausaufenthalt ist möglich.

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis
 Kontaktaufnahme für Einsätze in 
 Wertheim und Umkreis

 Kirchweg 3
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 92800
 carina.kuhn@diakonie.ekiba.de
 www.diakonie-tbb.de

| Evangelische und katholische Sozialstation
 => siehe Kapitel 7

| Pro Care 
 Partner für Haushalt, Familie und Betrieb

 Würzburger Straße 31
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 5072
  tbb@procare-partner.de
 www.procare-partner.de

Essen auf Rädern=> siehe Kapitel 7

Beschäftigungsinitiative Wertheim

Wenn Arbeiten rund um den Haushalt zu er-
ledigen sind, kann man sich der Hilfe der BIW 
(Beschäftigungsinitiative Wertheim) bedienen. 
Sie vermittelt im Rahmen eines Arbeitslosen-
projekts Mitarbeiter/innen als Helfer im Haus-
halt, beim Putzen oder bei der Gartenarbeit.| 

| Beschäftigungsinitiative Wertheim
 John-F.-Kennedy-Straße 4
 97877 Wertheim-Reinhardshof 
 Tel. 09342 913370
 biw-wertheim@web.de
 Tel. 09342 913370
 biw-wertheim@web.de 

.
Taschengeldbörse

Die Taschengeldbörse vermittelt Jugendli-
che zwischen 14 und 18 Jahren für einfache 
Tätigkeiten gegen Honorar. Die Helber/innen 
kommen zum Einsatz bei Arbeiten im Haushalt, 
im Garten oder für sonstige Erledigungen. 
Vermittlungsstelle ist der Jugendtreff 114.

| Jugendtreff 114

 Willy-Brandt Straße 7
 97877 Wertheim-Reinhardshof
 Tel. 09342 914444
 jugendtreff114@t-online.de
 www.wertheim.de
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dung und damit für die Gestaltung individuel-
ler Lebenschancen. Folgende Einrichtungen – 
aufgenommen wurde eine Auswahl wichtiger 
Adressen – unterstützen das lebenslange 
Lernen mit Angeboten für jedes Alter.

Volkshochschule

Die Volkshochschule Wertheim e.V. ist eine eta-
blierte Einrichtung der Erwachsenenbildung. 
Sie bietet ein flächendeckendes Angebot für 
alle Alters- und Interessensgruppen.

Vor Beginn eines jeden Semesters (Frühjahr 
und Herbst) erscheint ein ausführliches Pro-
grammheft. Die Schwerpunkte des Angebots 
liegen in den Bereichen
● Arbeit und Beruf
● Sprachen
● Gesundheit
● Gesellschaft, Umwelt, Recht
● Kunst, Kultur, Gestalten
● Junge vhs

Hinzu kommen Sonderveranstaltungen 
und -reihen wie Filmabende, Studienreisen, 
Tagesfahrten und Kulturveranstaltungen.

| Volkshochschule Wertheim
 Kulturhaus 

 Hämmelsgasse 4
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 8573521
  info@vhs-wertheim.de
 www.vhs-wertheim.de

Kontaktstelle Frau und Beruf  
Heilbronn-Franken

Die Kontaktstelle Frau und Beruf berät Frauen, 
wenn sie
● Orientierung bei der Berufswegplanung 

benötigen
● nach einer Familien- oder Pflegephase 

wieder in den Beruf einsteigen wollen
● ihre berufliche Situation überdenken
● sich beruflich weiterbilden wollen
● Ihre Karriere vorantreiben wollen
● sich neu orientieren wollen
● sich eine selbstständige Tätigkeit  

vorstellen können.

Für eine individuelle Beratung ist eine vor-
herige Terminvereinbarung erforderlich. Die 
Beratung erfolgt objektiv, vertraulich und 
kostenfrei.

Dorfhelferinnen

Die Dorfhelferinnen und Hauswirtschafte-
rinnen kommen in die Familie, wenn bei 
Krankenhausaufenthalt der Mutter, Kurauf-
enthalt, Krankheit, Unfall, Schwangerschaft, 
Entbindung, Schonung oder Todesfall, Kinder 
unter 12 Jahren zu betreuen sind. Die Kosten 
des Einsatzes übernehmen nach Rücksprache 
mit der jeweiligen Krankenkasse, bis auf den 
üblichen, geringen Eigenanteil.

 Maschinenring Untermain e.V.

 Einsatzleitung: Gerlinde Kampfmann
 Tel. 06024 1083

Lebenslanges Lernen

„Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmer-
mehr“ hat heute keine Geltung mehr. Lernen 
hört nach Kindergarten, Schule, Ausbildung 
und Studium nicht auf, denn Lernen ist das 
wesentliche Werkzeug zum Erlangen von Bil-
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| Kontaktstelle Frau und Beruf  
Heilbronn-Franken

 Pestalozziallee 17
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 8474848
 www.frauundberuf-hnf.com
 
 Öffnungszeiten:  

Dienstag 9 – 12 Uhr,  
Donnerstag 14 – 17 Uhr

Büchereien

| Stadtbücherei Wertheim
● Ratgeberliteratur zu allen Lebens-
 phasen – von der Baby- und Kleinkindzeit 

bis zum Seniorenalter sowie zu allen für 
Eltern relevante Themen

● Lernhilfen für alle Schularten und 
 zu allen Fächern, 
● außerdem Sachbücher zu allen 
 schulrelevanten Themen
● Zeitungen, Zeitschriften, 
 Nachschlagewerke
● W-LAN
● Digitale Medien zum Herunterladen
● E-Learning-Kurse
● Laptops und Tablets zum  

Ausleihen vor Ort
● Kopierer
● Internet-PCs
● Vermittlung von Lesepaten

| Bücherei im Gemeinschaftszentrum 

 Wartberg-Reinhardshof

 Schwerpunkt Bilderbücher und Bücher für 
Kinder und Jugendliche

● Salon-de-Provence-Ring 13d

 97877 Wertheim
 linda.gans@diakonie.ekiba.de
 Öffnungszeiten: 
 Mittwoch 15.30 - 17 Uhr

| Katholische Bücherei Reicholzheim
● Bücher für Leserinnen und Leser aller 

Altersgruppen
● Monatliches Bilderbuchkino für Kinder

 St. Georg-Straße 5 (im Pfarrsaal)
 97877 Wertheim-Reicholzheim
 Tel. 09342 1238

 Öffnungszeiten: 
 Dienstag 17 - 18 Uhr, Termine mit 
 Bilderbuchkino 16 - 18 Uhr

| Kulturhaus

 Bahnhofstraße 1
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 301-515
 info@stadtbuecherei-wertheim.de
 www.stadtbuecherei-wertheim.de

 Öffnungszeiten: 
 Montag  - Freitag 8 - 12 Uhr
 Donnerstag 14.30 - 18 Uhr

| Katholische Bücherei Bestenheid
● Bücher und weitere Medien für 
 Jung und Alt

 Johannes-Kerer-Straße
 97877 Wertheim-Bestenheid
 Tel. 09342 5033
 st.elisabeth.wertheim@t-online.de
 www.kath-wertheim.de/koebbe

 Öffnungszeiten: 
 Dienstag 16 - 17.30 Uhr und 
 Freitag 16 - 18 Uhr
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Museen

 Die Museen in Wertheim bieten für alle 
Altersgruppen museumspädagogische und 
kunstpädagogische Projekte und Program-
me an.

| Glasmuseum

 Mühlenstraße 24
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 6866
  info@glasmuseum-wertheim.de
 www.glasmuseum-wertheim.de

| Grafschaftsmuseum

 Rathausgasse 6-10
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 301-512 oder -511
 grafschaftsmuseum@t-online.de
 www.grafschaftsmuseum.de

| Schlösschen im Hofgarten
 Würzburger Straße 30
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 935363 und 301-511
 museum-schloesschen@wertheim-main.de
 www.schloesschen-wertheim.de

Städtische Musikschule

Wissenschaftliche Untersuchungen unter-
mauern, wie positiv Musik auf die Psyche, das 
Gehirn und das allgemeine Wohlempfinden 
wirkt. Das Erlernen eines Instrumentes stärkt 
das kindliche Selbstbewußtsein und bildet den 
Auftakt für eine lebenslange sinnvolle Beschäf-
tigung, die einen mit Menschen zusammen-
bringt. Auch im fortgeschrittenen Alter hält 
das aktive Musizieren und Erlernen eines 
Instrumentes unser Gehirn fit. Die Städtische 
Musikschule bietet vielfältige Möglichkeiten 
der Beschäftigung mit Musik in allen Lebens-
phasen. Unterrichtszeiten werden jeweils 
individuell vereinbart. 
● Kindermusikgarten mini und maxi für Kinder 

ab 2 Jahren in Begleitung eines Elternteils
● Musikalische Früherziehung 2-jährig  

für Kinder ab 4 Jahren oder 1-jährig für 
Kinder ab 5 Jahren

● Kinderchor
● Instrumentalunterricht einzeln oder  in der 

Gruppe
● Gesangsunterricht klassisch oder  

für Rock, Pop und Jazz
● Zusammenspiel in Ensembles,  

Bands und Orchester
● Musizieren für die Generation 50+
● Musizieren für Menschen mit einer 
 Behinderung

| Städtische Musikschule

 Kulturhaus
 Bahnhofstraße 1
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 301-514
  info@musikschule-wertheim.de
 www.musikschule-wertheim.de

 Öffnungszeiten Sekretariat: 
 Montag - Freitag 11 - 13 und 14 - 16 Uhr, 

Freitag 11 - 13 Uhr

Archivverbund Main-Tauber

Der Archivverbund verwahrt historische 
Unterlagen der Stadt Wertheim sowie seiner 
eingemeindeten Stadt- und Ortsteile. Im 
Bildungsprogramm werden u.a. Vorträge, 
Ausstellungen und Archivalienlesekurse 
angeboten.

| Archivverbund Main-Tauber

 Bronnbach Nr. 19
 97877 Wertheim-Bronnbach
 Tel. 09342 915920
  stawertheim@la-bw.de
 www.landesarchiv-bw.de/stawt
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Schutz vor Gewalt

Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle
Informationen und Beratung zum Schutz vor 
Straftaten

| Polizeidirektion Tauberbischofsheim
 Hauptstraße 91
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 81-1104
 www.polizei-bw.de
 Termine nach telefonischer Vereinbarung

Kontaktstelle gegen sexuelle Gewalt

Die Kontaktstelle gegen sexuelle Gewalt ist der 
Erziehungs- und Familienberatungsstelle des 
Caritasverbands im Tauberkreis angegliedert. 
Sie gibt Betroffenen im Falle eines Verdachts 
oder bei erwiesenem sexuellem Missbrauch 
unbürokratische und persönliche Unterstüt-
zung. Wichtige Zielsetzungen sind dabei der 
Abbau von Schuldgefühlen, die Reduzierung 
von Ängsten, die Stärkung des Selbstwertge-
fühls und der Aufbau von Vertrauensbezie-
hungen. 

Für Personen aus dem sozialen Umfeld der 
Betroffenen (Eltern, Erzieher/innen, Lehrer/
innen usw.) steht das Hilfsangebot in Form von 

Beratungen, Fallbesprechungen, allgemei-
nen und spezifischen Informationen zum 
Themenkreis „sexuelle Gewalt“ zur Verfü-
gung.

| Caritasverband im Tauberkreis e.V.
 Schlossplatz 6
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 9220-1024
  kgsg@caritas-tbb.de
 www.caritas-tbb.de

 Termine können nach telefonischer 
Vereinbarung auch für die Außenstelle in 
Wertheim vereinbart werden.

„Frauen helfen Frauen“

Die Beratungsstelle „Frauen helfen Frauen“ 
berät nach einem Platzverweis und nach 
häuslicher Gewalt. Die Frauen werden bera-
ten, informiert, unterstützt und begleitet. In 
einer Selbsthilfegruppe können die Frauen 
sich gegenseitig unterstützen (=> siehe 
Kapitel 9 unter „Selbsthilfegruppen). Träger 
der Beratungsstelle ist der Förderverein 
im Main-Tauber-Kreis für das Frauen- und 
Kinderschutzhaus. 

| Beratungsstelle „Frauen helfen Frauen“

 Caritashaus EG
 Luisenstraße 2
 97922 Lauda-Königshofen
 Tel. 09343 5899491
 frauenhelfenfrauen.tbb@t-online.de
 www.fhf-tbb.de

 Bürozeiten: 
 Montag 9 bis 14 Uhr, Dienstag 9 bis 12 Uhr 

und Donnerstag 12 bis 18 Uhr

Frauen- und Kinderschutzhaus

Aufnahme von misshandelten oder von 
Misshandlung bedrohten Frauen und deren 
Kind/-ern
| Tel. 0180 5343597
  frauenhaus.nok@gmx.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Bundesweites Hilfetelefon, bei dem gewalt-
betroffene Frauen rund um die Uhr eine 
kompetente Ansprechpartnerin finden und die 
ersten quälenden Fragen klären können. Der 
Telefonanruf ist kostenlos. 

| Tel. 0800 0116016
 www.hilfetelefon.de
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Weißer Ring

Beratung und Unterstützung von Menschen, 
die Opfer von Gewalt und Verbrechen gewor-
den sind.
| Weißer Ring e.V.
 Außenstelle Main-Tauber-Kreis
 Wolfgang Eble 
 Tel. 0151 55164806
 weisser-ring.main-tauber@web.de
 www.weisser-ring.de

Umgang mit Trauer und Tod, 
Begleitung von Schwerstkranken

Palliativberatung, Hospizbegleitung,
 Trauerangebote

Hospizdienste begleiten Schwerstkranke 
und deren Angehörige. Die Betreuung und 
Begleitung erfolgt ambulant, also zu Hause, 
im Pflegeheim oder auch im Krankenhaus. 
Der Dienst ist kostenfrei und unabhängig von 
Alter, Religion oder Herkunft.

| Malteser ambulanter Hospiz- und 
 Palliativberatungsdienst St. Veronika

 Haslocher Weg 30
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 8593161
 Gabriele.Muempfer@malteser.org

Kinderhospizdienst „Sonnenschein“

Der ambulante Kinder- und Jugendhospiz-
dienst Sonnenschein 
● begleitet Familien, in denen ein Kind oder 

Jugendlicher an einer fortschreitenden, 
lebensbedrohenden oder lebensverkür-
zenden Erkrankung betroffen ist, ab dem 
Zeitpunkt der Diagnosestellung

● ist Gesprächspartner für alle Beteiligten
● gibt Unterstützung und Hilfe um die viel-

fältigen Belastungen des Alltags besser zu 
bewältigen

● hat Zeit für die Geschwisterkinder
● ist verlässlicher Partner über das Sterben 

und den Tod hinaus
● unterstützt Kinder und Jugendliche, die mit 

der schweren Erkrankung oder mit dem Tod 
eines Elternteils konfrontiert sind

● begleitet Familien, in denen ein Kind vor, 
während oder kurz nach der Geburt stirbt

| Sonnenschein

 Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
der Malteser im Main-Tauber-Kreis Pädiatrische 
Palliativberatung

 Uhlandstraße 7
 97980 Bad Mergentheim
 Tel. 07931 58-2570
 sonnenschein@malteser.org
 www.malteser-kinderhospizdienst-maintauber-

kreis.de

Trauercafé

Offenes Angebot des Malteser Hilfsdienstes. Be-
troffene können in gastfreundlicher Atmosphäre 
Menschen in ähnlichen Situationen kennenlernen, 
ihrer Trauer im Alltag Raum geben und im Aus-
tausch mit anderer Trost und Kraft für den eigenen 
Weg finden.

| Malteser ambulanter Hospiz- und 
 Palliativberatungsdienst St. Veronika

 Haslocher Weg 30
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 8593161
 Gabriele.Muempfer@malteser.org
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Ansprechpartner in Stadtteilen und 
Ortschaften

Trauercafé für Eltern von  
verstorbenen Kindern 

In ruhiger Atmosphäre und im geschützten 
Raum treffen sich trauernde Mütter und Väter 
und versuchen in der Gemeinschaft ihr Schick-
sal zu teilen. 
Kontakt und weitere Informationen:

| Sonnenschein Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst der Malteser im Main-
Tauber-Kreis 

 Malteser Hilfsdienst - Elsbeth Kiesel
 Tel. 07931 58-2570
 sonnenschein@malteser.org
 9 - 12 Uhr und nach Vereinbarung

 

Informationen zu Ansprechpartnern in den 
Stadtteilen und Ortschaften sowie zu den 
Öffnungszeiten der Stadtteilbüros bzw. 
Ortsverwaltungen gibt es bei der Zentrale der 
Stadt Wertheim unter der Telefonnummer 
09342/301-0 sowie auf der Internetseite der 
Stadt Wertheim www.wertheim.de unter der 
Rubrik „Bürgerservice - Wegweiser - Gemein-
desekretariate und Ortsverwaltungen“.

Umgang mit Trauer und Tod, 
Begleitung von Schwerstkran-
ken

6 | Familie
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Seniorenbeirat
Treffpunkt und Begegnungen
Ambulante Betreuung und Pflege
Stationäre  Pflege
Rat und Hilfe

Senioren

Umgang mit Trauer und Tod, 
Begleitung von Schwerstkran-
ken

7 | Senioren
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Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat Wertheim wurde 2012 
auf Beschluss des Gemeinderats als Inte-
ressensvertretung der älteren Generation 
gegründet. 

Der Seniorenbeirat…
● vertritt überparteilich und konfessions-

frei die Interessen der älteren Menschen 
in Wertheim ab 60 Jahren

● berät Gemeinderat und Verwaltung 
 bei Themen mit Bezug auf die ältere 

Generation
● sensibilisiert die Öffentlichkeit für Fragen 

und Probleme der älteren Mitbürger
● fördert den Dialog zwischen den 
 Generationen

Vereine, Einrichtungen und Gruppen der 
Seniorenarbeit, aber auch Privatpersonen 
sind eingeladen, Mitglied im Seniorenbeirat 
zu werden und seine Arbeit zu unterstützen. 

| Seniorenbeirat Wertheim 

 Vorsitzender Jürgen Küchler
 Heinrich-Geißler-Straße 19
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 5874
 juergen.kuechler@gmail.com

Treffpunkte und Begegnungen

Ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger ha-
ben aktiv am gemeinschaftlichen Leben der 
Stadt teil. Zahlreiche Einrichtungen bieten 
die Möglichkeit der Begegnung und des 
Miteinanders.

Offener Mittagstisch

Senioren aus Wertheim und der Umgebung 
des Wohnstifts Hofgarten haben beim 
offenen Mittagstisch die Möglichkeit, täglich 
(auch samstags und sonntags) ein altersge-
rechtes Mittagessen zum Selbstkostenpreis 
einzunehmen.  

| Diakoniezentrum Wertheim

 Frankensteiner Straße 10-12
 97877 Wertheim-Hofgarten 
 Tel. 09342 903-0
 info@wohnstift-hofgarten.de
 www.wohnstift-hofgarten.de

Spielenachmittag in Bestenheid

Auf Initiative des Seniorenbeirats der Stadt 
Wertheim treffen sich hier Menschen jeden
Alters in zwangloser Atmosphäre um mit-
einander zu spielen und Zeit zu verbringen. 
Der Spielenachmittag findet alle 14 Tage um 
14.30 Uhr im Bürger- und Vereinstreff in
Bestenheid statt. Teilnehmen kann jeder, ob 
jung oder alt. Gespielt wird, was gewünscht
wird und wofür sich genügend Teilnehmer 
finden. Die Spielkarten oder die Brettspiele
bringen die Teilnehmer selbst mit. Die ge-
nauen Termine werden rechtzeitig über die
Tagespresse sowie auf der Homepage der 
Stadt Wertheim www.wertheim.de unter 
der Rubrik „Stadtnachrichten“ bekannt 
gegeben.

| Bürger- und Vereinstreff Bestenheid
 Haslocher Weg 85
 97877 Wertheim-Bestenheid

Internet-Stammtisch

Der Internet-Stammtisch für Senioren wurde 
vom Seniorenbeirat der Stadt Wertheim ins 
Leben gerufen. Ziel des Stammtisches ist, dass 
auch die ältere Generation im Multimedia-Zeit-
alter mithalten kann und einen Platz hat, um 
sich über Anwenderfragen auszutauschen.
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Die Themen reichen von Büroanwendungen 
wie Word- oder Excel-Programmen über 
Kommunikationsplattformen wie Skype oder 
WhatsApp bis hin zu Google oder Wikipedia. 
Der Internet-Stammtisch findet jeden Dienstag 
von 10 Uhr bis 11.30 Uhr im Soundcafé (Wert-
heim, Haus der Jugend, Luisenstraße 2) statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Interessenten sind 
zu den Treffen jederzeit ohne Voranmeldung 
willkommen.

Mehr Informationen erhalten 
Interessierte bei

| Seniorenbeirat Wertheim
 Vorsitzender Jürgen Küchler
 Heinrich-Geißler-Straße 19
 97877 Wertheim, Tel. 09342 5874
 juergen.kuechler@gmail.com
 www.seniorenbeirat-wertheim.de

DRK-Bewegungsprogramme

Im Rahmen des Programms „Bewegung bis ins 
Alter“ bietet das Deutsche Rote Kreuz regel-
mäßige Bewegungs- und Gymnastiktreffen an. 
Im Mittelpunkt stehen präventive Maßnahmen 
zur Gesunderhaltung.

Neben der Freude an der Bewegung vermittelt 
das Programm auch Geselligkeit und Mitein-
ander. Das DRK-Bewegungsprogramm findet 
in mehreren Stadtteilen und Ortschaften in 
Wertheim statt. Die aktuellen Treffpunkte und 
Termine sind beim DRK zu erfragen.

| DRK-Kreisverband Tauberbischofsheim

 Mergentheimer Straße 30
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 9205-0
 info@drk-tbb.de
 www.drk-tbb.de

Regelmäßige Seniorentreffs

Zu regelmäßigen Seniorentreffs, meistens 
einmal im Monat, laden Kirchengemeinden 
oder auch Vereine in der Stadt und in den 
Ortschaften ein. Nachfolgend sind einige 
konkrete Beispiele beschrieben. Über weite-
re Angebote informieren gerne die Kirchen-
gemeinden oder die Ortsvorsteher/innen 
und Stadtteilbeiratsvorsitzenden.  

Frauenkreise in Wertheim

Beim Frauendienstagskreis treffen sich 
14-tägig ältere Frauen ab 19 Uhr. Auf dem 
Programm stehen verschiedene Themen, zum 
Beispiel Bibel. Ausstellungen, aktuelle Themen.

Die Treffen finden jeweils im Stiftshof statt. Sie 
werden betreut von der Evangelischen Stifts-
pfarrei Wertheim.

| Evangelische Stiftspfarrei Wertheim
 Mühlenstraße 3-5
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 1367
 dekanat.wertheim@kbz.ekiba.de
 www.kirchenbezirk-wertheim.de

Seniorentreff Eichel-Hofgarten

Die ev. Pfarrgemeinde lädt jeden 1. Freitag 
im Monat ab 14.30 Uhr zu einem unter-
haltsamen Nachmittag in das evangeli-
sche Gemeindehaus Hofgarten ein. Die 
Verantwortlichen bereiten unterschiedlich 
Themen zu Lebensführung, Glaubensfragen 
oder kulturelle Angebote vor.

| Ev. Gemeindehaus
 Venantius-Arnold-Straße 5 
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 38938
 eichel.wertheim@kbz.ekiba.de 
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Seniorencafé Mondfeld

Ein monatlicher Treff  zum gemeinsamen 
Kaffeetrinken, Plauschen und Spielen, Vor-
träge und besondere Aktionen bereichern 
das Programm. Das aktuelle Programm wird 
über den Pfarrbrief/Aushang angekündigt. 
Die Treffen finden im Pfarrheim statt. 

| Kontakt über: 
 Alfred Ebert 
 Sandweg 4
 97877 Wertheim-Mondfeld
 Tel. 09377 929130

Seniorentreff Reicholzheim

Bei monatlichen Treffen, immer an einem 
Mittwochnachmittag, gibt es interessante 
Vorträge, gemeinsame Ausflüge oder andere 
Unternehmungen. Organisator ist das Alten-
werk der Kirchengemeinde St. Georg. Die Ter-
mine und das Programm werden im Pfarrbrief 
veröffentlicht.

| Kirchengemeinde St. Georg Reicholzheim
 St. Georg-Straße 5
 97877 Wertheim-Reicholzheim
 Angelika Groß-Englert 
 Tel. 09342 912426
 a.gross-englert@t-online.de
 www.st.georg-reicholzheim.de

Seniorentreff Wartberg-Reinhardshof

Seniorentreff Wartberg-Reinhardshof ist eine 
Initiative des Familienzentrums Wartberg-
Reinhardshof.
Ein wöchentliches Angebot für alle 
Senior*innen sich bei einem Kaffee oder Tee 
in zwangsloser Atmosphäre zu treffen. Hier ist 
Zeit zum Reden, Spielen und vielem mehr.

Familienzentrum Wartberg-Reinhardshof
Salon-de-Provence-Ring 13d
jeden mittwoch 14 Uhr bis 16 Uhr 

Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich. 
Interessenten sind jederzeit ohne Voranmel-
dung willkommen.

Kontakt über Stadtteilkoordination Wartberg
Tanja Gering
Salon-de-Privence-Ring 13d
97877 Wertheim-Wartberg
Tel. 09342 9185086

Ambulante Betreuung und Pflege

Wenn der Alltag beschwerlich wird, wenn 
Unterstützung gebraucht wird, persönlich 
oder auch bei der Pflege und Betreuung von 
Angehörigen, dann gibt es dafür eine Vielzahl 
von Möglichkeiten.

Servicetelefon „Wege zur Pflege“

Das bundesweite Servicetelefon „Wege zur 
Pflege“ ist Montag - Donnerstag von 9 - 18 Uhr 
unter der Tel. 030 20179131 zu erreichen. Infos 
finden Pflegende und Gepflegte auch unter 
www.wege-zur-pflege.de sowie www.familien-
pflege-zeit.de.
Sozialstationen

Zwei Sozialstationen bieten Beratung und Un-
terstützung zur Erhaltung eines aktiven Lebens 
zu Hause für Menschen jeder Konfession. Das 
Angebot umfasst 
● Kranken- und Altenpflege
● Hausnotruf (auch Rufbereitschaft rund um 

die Uhr)
● hauswirtschaftliche Versorgung
● Essen auf Rädern
● Pflege bei der Abwesenheit der 
 Angehörigen
● Tagespflege (Kath. Sozialstation)
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● Fachfußpflege ambulant (Kath. Sozialstati-
on)

● Einzelbetreuung Demenzerkrankter
● weitere individuelle Angebote

| Evangelische Sozialstation

 Bahnhofstraße 17
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 22880
 Notruf 0171 3752880
 info@ev-sw.de
 www.ev-sw.de

 Bürozeiten: 
 Montag - Donnerstag 8.30 - 16 Uhr, 
 Freitag 8.30 - 14 Uhr

| Katholische Sozialstation

 Schützenstraße 13
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 1770 (auch Rufbereitschaft 
 rund um die Uhr)
 info@kath-sozialstation.de
 www.kath-sozialstation.de

 Bürozeiten:
 Montag - Donnerstag 8 - 12 Uhr, 
 13.30 - 16 Uhr, Freitag 8 - 14 Uhr

Private Pflegedienste

Auch private Pflegedienste unterstützen kranke, 
ältere und hilfsbedürftige Menschen und deren 
Familien.

| Ambulanter Sozial- und Pflegedienst 
 Udo Diehm

 Diptamweg 4
 97877 Wertheim-Dertingen
 Tel. 09397 541
 mail@pflegedienst-diehm.de
 www.pflegedienst-diehm.de

| Pflegedienst Jens Müller

 Am Bildacker 1
 97877 Wertheim-Hofgarten
 Tel. 09342 914914
 derpflegedienst@web.de
 www.mueller-pflege.de

| Pflege & Hilfe Daheim GmbH

 Ulmenstraße 14/1
 71272 Renningen
 Tel. 0800 3650024 
 www.phd-24hpflege.de

| 1A Home Service

 Drosselweg 5
 97877 Wertheim
 Tel. 0160 5568701 
 wagner@1a-homeservice.de
 www. 1a-homeservice.de

Agentur Betreuung zuhaus‘

Häusliche Pflege durch polnische Pflege-
kräfte und Haushaltshilfen für 24 Stunden 
Betreuung in den eigenen vier Wänden. 
Pflegeunterstützung und Hilfestellung bei 
den täglichen Aufgaben, Begleitung im 
Alltag und Gesellschaft.

| Margareta Schaffars
 Holunderweg 13
 97877 Wertheim-Bettingen
 Tel. 09342 9151977
 info@betreuung-zuhaus.de
 www.betreuung-zuhaus.de

Begleitetes Wohnen

Die zentral gelegene Seniorenwohnanlage 
„Links der Tauber“ bietet „Begleitetes Woh-
nen“ für Senioren, eine Wohnform die ein 
Leben in Selbständigkeit und Eigenverant-
wortlichkeit ermöglicht. Eine Mitarbeiterin, 
die zu festen Zeiten im Hause ist, leistet
● Informationen über mögliche Hilfen
● Unterstützung bei Formalitäten 
● Vermittlung von z.B. Pflegedienst, 
 Hausnotruf, 
● Essen auf Rädern, Haushaltshilfe.
Informative und gesellige Angebote finden 
im Gemeinschaftsraum oder in der näheren 
Umgebung statt.
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| Caritasverband im Tauberkreis e.V.
 Seniorenwohnanlage „Links der Tauber“

 Bismarckstr. 1 und 1A
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 293115
 seniorenwohnanlage.wertheim@
 caritas-tbb.de
 www.caritas-tbb.de

 Öffnungszeiten: 
 Montag und Donnerstag 10 - 12 Uhr 
 verbindliche Bürozeiten und nach 
 Vereinbarung

Tagespflege „Haus Sonnenblume“

Das „Haus Sonnenblume“ ist eine Tagespfle-
geeinrichtung der => katholischen Sozial-
station Wertheim. Dieses Angebot dient 
vor allem der Entlastung der pflegenden 
Angehörigen.

| Kontakt unter 
 Tel. 09345 9283870
 Montag - Freitag 8 - 16.00 Uhr

Schulung für pflegende Angehörige

Viele älter werdende Menschen werden zu 
Hause von ihren Angehörigen betreut und 
gepflegt. Um für diese Aufgabe vorbereitet 
zu sein, bieten verschiedene Einrichtungen 
Schulungen an. Sie eignen sich nicht nur 
für pflegende Angehörige, sondern auch für 
ehrenamtlich Engagierte in Heimen und 
Seniorenkreisen.
| Katholische Sozialstation
 Schützenstraße 13
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 1770
 info@kath-sozialstation.de
 www.kath-sozialstation.de

| Johanniter-Unfall-Hilfe
 Frankensteiner Straße 4A, 97877 Wertheim-

Hofgarten, Tel. 09342  91102-0
 info-wertheim@juh-bw.de
 www.johanniter.de

Über weitere Schulungsangebote informieren

| => Evangelische Sozialstation
| => Deutsches Rotes Kreuz

Nachbarschaftshilfe

Die Nachbarschaftshilfe steht älteren, kranken 
und behinderten Menschen sowie Familien 
in Phasen erhöhter Belastung offen. Sie bietet 
seelisch, soziale und hauswirtschaftliche Hilfen 
sowie Betreuungsleistungen zur Bewältigung 
des Alltags. Die Angebote können einmalig, 
regelmäßig und auch kurzfristig in Anspruch 
genommen werden.  

Haushaltsdienste „Tausendsassa“
Allgemeine Haushaltsdienste zur Unterstüt-
zung und Entlastung von Pflegenden und 
Angehörigen

| => Katholische Sozialstation

„Alltagsbegleitung“

Umfangreiche Begleitungs- und Betreu-
ungsdienste zur Unterstützung und Ent-
lastung von Pflegenden und Angehörigen

| => Evangelische Sozialstation

Hausnotruf

Der Hausnotruf bietet älteren Menschen, aber 
auch Menschen mit chronischen Erkrankun-
gen oder Behinderungen die Möglichkeit, 
selbstbestimmt und ohne Ängste alle zuhause 
zu wohnen.
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In einer Notsituation löst der Hausnotrufteil-
nehmer per Knopfdruck einen Notruf aus und 
erhält zeitnah kompetente Hilfe. Der Hausnot-
ruf ist mit einer 24-Stunden-Bereitschaft ver-
bunden. An den Hausnotruf kann man sich bei 
folgenden Einrichtungen anschließen lassen: 

| => Deutsches Rotes Kreuz
| => Evangelische Sozialstation
| => Katholische Sozialstation
| => Pflegedienst Jens Müller

Essen auf Rädern

Ältere, kranke oder in ihrer Alltagssituation 
eingeschränkte Menschen dürfen auf regelmä-
ßige und gesunde Ernährung nicht verzich-
ten. „Essen auf Rädern“ bringt täglich frisch 
zubereitetes Essen ins Haus. Man kann aus 
mehreren Menüs auswählen, das Essen wird 
direkt nach Hause gebracht. Essen auf Rädern 
kann bei folgenden Einrichtungen bestellt 
werden:  

| => Deutsches Rotes Kreuz
| => Evangelische Sozialstation
| => Katholische Sozialstation

Kirchliche Besuchsdienste

Kirchliche Besuchsdienste kümmern sich 
um Menschen, die aus Alters- oder Krank-
heitsgründen nicht mehr oder nur noch 
eingeschränkt am gemeinschaftlichen Leben 
teilnehmen können.

Die in der Regel ehrenamtlichen Mitarbeiter/
innen der Besuchsdienste schenken Zeit, Auf-
merksamkeit und Zuwendung und ergänzen 
damit die Altenseelsorge der Kirche. Den 
Kontakt zum Besuchsdienst vermittelt gerne 
das Pfarramt / die Kirchengemeinde.

Stationäre Pflege

Sozialdienst der Rotkreuzklinik Wertheim

Ein Patient wird aus dem Krankenhaus entlas-
sen, braucht aber weitere Hilfe und Betreuung. 
Bei der Organisation der Versorgung nach dem 
Krankenhausaufenthalt hilft der Sozialdienst 
der Rotkreuzklinik. Patienten der Rotkreuzkli-
nik Wertheim und deren Angehörige erhal-
ten auch Unterstützung beim Stellen von 
Anträgen, beispielsweise auf Reha-Aufenthalt, 
Feststellung 
einer Pflegestufe, eines Schwerbehinderten-
ausweises oder eines Aufnahmeantrag für ein 
Pflegeheim. 

| Haus Reinhardshof                  
 Rotkreuzstraße 7
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 93420
 tagespflege@drk-tbb.de
 www.haus-reinhardshof.de

Alloheim Senioren-Residenz

Die Einrichtung bietet:
Dauerpflege: vollstationäre Pflege 
● Kurzzeit- und Verhinderungspflege: 
 Pflege von Menschen, deren Familienange-

hörige für zwei, drei oder mehr Wochen eine 
Erholungsphase brauchen

● Plätze für Pflegegäste, die ihren Urlaub 
 im Main-Tauber-Kreis verbringen wollen
● Betreutes Wohnen

| Alloheim Senioren-Residenz

 Willy-Brandt-Straße 2
 97877 Wertheim-Reinhardshof
 Tel. 09342 93503
 verwaltung.wertheim@mcc-
 seniorenresidenz.de

Wohnstift Hofgarten

Die Einrichtung bietet:
● Dauerpflege: vollstationäre Pflege 
● Kurzzeit- und Verhinderungspflege: Pflege 

von Menschen, deren Familienangehörige 
für zwei, drei oder mehr Wochen eine Erho-
lungsphase brauchen

● Tagespflege: Ältere Menschen verbringen 
den Tag (ganztags, halbtags, stunden-

 weise und an Wochenenden und Feier-
tagen) in der Gemeinschaft mit anderen in 
der Einrichtung
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● Betreutes Wohnen: selbständiges Leben 
in einer Wohnung der Einrichtung, deren 
Angebote im Bereich von Hilfe, Beratung, 
Betreuung und Pflege im Bedarfsfall in 
Anspruch genommen werden können. 

| Wohnstift Hofgarten

 Frankensteiner Straße 10-12
 97877 Wertheim-Hofgarten
 Tel. 09342 903-140
 info@wohnstift-hofgarten.de
 www.wohnstift-hofgarten.de

Rat und Hilfe

Pflegestützpunkt Main-Tauber-Kreis                    
- Pflegeberatungsstelle - 

Der Pflegestützpunkt Main-Tauber-Kreis ist 
eine kostenlose und unabhängige Bera-
tungsstelle für alle Fragen rund um das 
Thema Pflegeversicherung, Pflege und 
Versorgung im Landkreis, mit dem Ziel 
Pflege- und Hilfebedürftige und ihre Ange-
hörige bestmöglich zu unterstützen und zu 
entlasten.

Der Pflegestützpunkt 
● Informiert zu Leistungen der Pflege- und 

Krankenversicherungen und zu möglichen 
anderen finanziellen Hilfen

● Berät zu den wohnortnahen Hilfs- und 
Unterstützungsangeboten

● Unterstützt bei Bedarf Betroffene sowie 
Angehörige bei der Organisation der Hilfen

● Informiert zu Entlastungsangeboten z.B. 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege, Tages-
pflege, Entlastungsbeitrag, Familien- und 
Pflegezeit, Rehabilitationsmaßnahmen für 
Pflegepersonen

● Beratung zu Pflegehilfsmitteln, z.B. Gehhil-
fen, Hausnotruf, Pflegebett, Duschstuhl

● Demenzberatung
● Wohnenim alter, z.B. „Betreutes“ Wohnen, 

Wohngemeinschaften, Pflegeheim 

| Pflegestützpunkt Main-Tauber-Kreis

 Am Wört 1
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 825968
 pflegestuetzpunkt@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de/pflegestuetz-

punkt

 Sprechtag in Wertheim im Rathaus: 
 jeden 4. Mittwoch im Monat von 14 - 18 Uhr, 

nur mit telefonischer Terminvereinbarung

Caritassozialdienst

Der Caritassozialdienst unterstützt vor allem 
bei psychosozialen und sozialrechtlichen 
Problemen durch:
●   Informationen über sozialrechtlichen An- 
     sprüchen und Unterstützung bei der  
     Antragstellung
● Begleitung bei der Stabilisierung und 

Gestaltung der persönlichen Situation
● Krisenintervention in akuten Notlagen, z.B. 

bei Arbeitslosigkeit und Wohungsklosigkeit
● Vermittlung an spezielle Fachdienste und 

Einrichtungen 

| Caritasverband im Tauberkreis e.V.

 Bismarckstraße 1
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 9220 1014 
 b.stahl@caritas-tbb.de
 www.caritas-tbb.de 

 Sprechzeiten in Wertheim:
 Dienstag 10 - 12 Uhr und Termine nach 

telefonischer Vereinbarung
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Sozialberatung

Das Diakonische Werk bietet Beratung und 
Unterstützung bei persönlichen Problemen 
und belastenden Lebenssituationen sowie 
Hilfe bei der Klärung von Leistungsan-
sprüchen wie zum Beispiel Wohngeld oder 
Grundsicherung.

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis

 Mühlenstraße 3 
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 92750
 elke.hauenstein@diakonie.ekiba.de
 marlies.lind@diakonie.ekiba.de

 Offene Sprechzeiten: 
 Montag, Dienstag und Donnerstag von 
 9 - 12 Uhr sowie Termine nach 
 telefonischer Vereinbarung.

Gesprächskreis für pflegende Angehörige

Die Pflege von Angehörigen ist eine oft 
anspruchsvolle Aufgabe, die viel Kraft kostet. 
In einem Gesprächskreis besteht Gelegenheit 
zum Austausch mit anderen. Betroffene unter-
stützen sich gegenseitig. Eine Pflegefachkraft 
gibt praktische Tipps für den Pflegealltag. Der 
Gesprächskreis wird fachlich betreut von der 
=> Katholischen Sozialstation (Termine siehe 
auch unter www.kath-sozialstation.de)

ULA – Un-Abhängigkeit und 
Lebensqualität im Alter

Sucht kennt keine Altersgrenzen. Alkohol, 
Tabak und psychoaktive Medikamente können 
auch im höheren und hohen Lebensalter zu 
Missbrauch und Abhängigkeit und damit zu 
schweren gesundheitlichen Schäden führen. 
Oft geht damit auch ein deutlicher Verlust an 
Lebensqualität einher.
Daher widmet sich die Suchtberatungsstelle 
der AGJ auch dem Thema Sucht und Alter und 
ist sowohl für Betroffene als auch für Ange-
hörige ein wichtiger Ansprechpartner, um 
Hilfestellungen zu geben.

| Suchtberatungsstelle der AGJ im 
 Main Tauber Kreis

 Schlossplatz 6
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 897370
 suchtberatung-maintauberkreis@
 agj-freiburg.de
 www.suchtberatung-maintauberkreis.de
 Beratungen finden auch in der Außenstelle 

in Wertheim, Schützenstraße 13, statt.

Rentenversicherung

Das Bürger-Service-Zentrum der Stadt 
Wertheim ist gleichzeitig Ortsbehörde für die 
Rentenversicherung. Die Mitarbeiter beraten 
und helfen bei allen Angelegenheiten der ge-
setzlichen Rentenversicherung, vor allem bei 
der Kontenklärung und Rentenantragstellung.

| Stadtverwaltung Wertheim
 Bürger-Service-Zentrum

 Mühlenstraße 26
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 301-270 oder 301-271
 volker.klein@wertheim.de
 www.wertheim.de

 Sprechtage der Rentenversicherung 
 in Wertheim: 
 jeden 2.. Dienstag im Monat  nach Termin-

vereinbarung
 von 8.30 - 12 und 13 - 15.30 Uhr im 
 Rathaus. 
 Termine vermittelt die Außenstelle der 

Deutschen Rentenversicherung in Tauberbi-
schofsheim unter 09341 92170

 Um Terminvereinbarung wird gebeten!
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Wer in Wertheim neu zugezogen ist, dem 
helfen folgende Einrichtungen und Ange-
bote, sich möglichst schnell in der neuen 
Umgebung zurechtzufinden.  

Bürger-Service-Zentrum

Das Bürger-Service-Zentrum stattet neu 
Zugezogene bei der Anmeldung mit einem 
Erst-Informations-Paket aus, in dem alle 
wichtigen Informationen über die Stadt zu 
finden sind. Neubürger erhalten außerdem 
eine Einladung zu einem geführten Stadt-
rundgang. 

| Stadtverwaltung Wertheim
 Bürger-Service-Zentrum

 Mühlenstraße 26
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 301-270
 volker.klein@wertheim.de
 www.wertheim.de

Verein „Willkommen in Wertheim“

Der Verein „Willkommen in Wertheim“ 
(WiW) hat sich die Unterstützung und 
Integration von Menschen mit Migrations-
hintergrund zur Aufgabe gemacht. Lag der 
Schwerpunkt zunächst auf dem Engage-
ment für Geflüchtete, so hat der Verein 
inzwischen seine Angebote für Menschen 

aller Nationalitäten unabhängig vom Status 
geöffnet.

Der Verein ist in folgenden Bereichen aktiv:
● Patenschaften
● Sprachförderung
● Lerntreff für Schulkinder
● Kulturelle Bildung und Teilhabe (Theater-

gruppe, Musikunterricht) für Kinder
● Begegnung (Veranstaltungen, gemein-

schaftliche Aktivitäten, offene Kursange-
bote, Vorträge in Schulen und Vereinen)

| Willkommen in Wertheim e.V.

 Vorsitzender Walter Hörnig
 Zur Luthereiche 8
 97877 Wertheim-Höhefeld
 whoernig@icloud-com
 www.willkommen-in-wertheim.de
 weitere Vorstandsmitglieder: 
 Elke Schwarzer und Rainer Lotz

Frauenverein Wertheim

Der Frauenverein bietet Neubürgerinnen 
die Möglichkeit, neue Kontakte in Wertheim 
zu knüpfen. Auf der Internetseite wird das 
aktuelle Jahresprogramm veröffentlicht. 
Gerne können Interessierte auch in der 
Verwaltungsgruppe vorbeikommen, die sich 

regelmäßig trifft. Termine erfährt man auf 
Anfrage per E-Mail.

| Frauenverein Wertheim
 Kulturhaus
 Bahnhofstraße 1
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 300-555 oder 912012
 frauenverein@kellerland.de
 www.frauenverein-wertheim.de

Integrations- und Deutschkurse für 
neu Zugezogene

Die Volkshochschule Wertheim bietet 
Integrationskurse für Zuwanderer an, in 
denen Grundlagen zu deutscher Sprache, 
Gesellschaft und Kultur vermittelt werden. 
Daneben gibt es Sprachkurse für Anfänger 
und Fortgeschrittene.

| Volkshochschule Wertheim

 Kulturhaus
 Bahnhofstraße 1
 Geschäftsstelle 
 Hämmelsgasse 4
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 8573521
 info@vhs-wertheim.de
 www.vhs-wertheim.de
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Welcome Center 

Das Welcome Center unterstützt kleine 
und mittlere Unternehmen aus der Region 
beratend bei der Gewinnung von inter-
nationalen Fachkräften. Außerdem ist es 
Service- und Lotsenstelle für internationale 
Fachkräfte bei allen ersten Schritten in den 
Bereichen Leben und Arbeiten in der Region.
Auch in Wertheim werden monatliche 
Sprechzeiten angeboten. Informationen zu 
den Sprechzeiten erhalten Interessierte bei 
der nachstehenden Kontaktadresse. Dort 
kann auch ein Termin für ein Beratungsge-
spräch vereinbart werden.

| Welcome Center Heilbronn-Franken

 Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Tel. 07131 7669-868
 welcomecenter@heilbronn-franken.com
 www.welcomecenter-hnf.com

Migrationsberatung

Die Migrationsberatung für erwachsene 
Zuwanderer (MBE) unter Trägerschaft 
des Deutschen Roten Kreuzes macht sich 
zur Aufgabe, den Integrationsprozess von 
Menschen mit Migrationshintergrund 
mittel- und langfristig gezielt zu initiieren, 

zu steuern und zu begleiten. Schwerpunkte 
sind eine umfassende Erstberatung, die Ver-
mittlung von Sprachkursen, die Unterstüt-
zung in Konfliktsituationen, der Umgang 
mit Ämtern, Behörden und Formularen, die 
Familienzusammenführung und Beratung 
bei Fragen der Einbürgerung.

| Migrationsberatung des DRK

 Mergentheimer Straße 30
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 9205-41
 tamara.mueller@drk-tbb.de
 www.drk-tbb.de

 Sprechzeiten in Wertheim: 
 donnerstags 13.30 - 15 Uhr in der 
 Uihleinstraße 17 nach telefonischer 
 Vereinbarung oder mittwochs 12 - 15.30 

Uhr im Familienzentrum Wartberg, 
 Frankenplatz 23

Jugendmigrationsdienst

Der Jugendmigrationsdienst (JMD) Main-
Tauber-Kreis leistet individuelle Begleitung 
und Betreuung von Kindern und Jugendli-
chen mit Migrationshintergrund im Alter 
von 12 bis 27 Jahren. Die Beratung und 
Unterstützung ist kostenlos und vertraulich. 
Sie kann sich um die persönliche Situation 

und um die berufliche Zukunft drehen oder 
auch um den Umgang mit Ämtern, Behör-
den und Formularen. 
Der JMD organisiert auch Gruppenangebo-
te (z.B. interkulturelle Trainings für Schul-
klassen) und Projekte, leistet Netzwerkarbeit 
und berät Einrichtungen bei der interkul-
turellen Öffnung. Ziel seiner Arbeit ist die 
Unterstützung der sozialen und beruflichen 
Integration. Träger des JMD ist der DRK-
Kreisverband Tauberbischofsheim.
Das Büro ist in Tauberbischofsheim angesie-
delt, eine Beratung ist aber auch in Wert-
heim möglich.

| Jugendmigrationsdienst

 Mergentheimer Straße 30
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 9205-28 und 0175 8111152
 jmd@drk-tbb.de
 www.jugendmigrationsdienst.de und 

www.drk-tbb.de

 Sprechzeiten in Wertheim: 
 Mittwoch, 12 - 15.30 Uhr im 
 Familienzentrum Wartberg, 
 Salon-de-Provence-Ring 13d sowie 
 Dienstag ab 12 Uhr nur nach vorheriger 

Terminvereinbarung.
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Integrationsmanagement der 
Stadt Wertheim

Zentrale Aufgabe des Integrationsmanagers 
ist die individuelle und niedrigschwellige 
Sozialberatung und -begleitung für Geflüch-
tete in der Anschlussunterbringung. Am 
Beginn jeder Beratung steht die Erstellung 
des Integrationsplans. In diesem werden die 
persönlichen Daten (zum Beispiel Qualifika-
tionen und Kompetenzen, Schulbildung und 
Berufsabschluss, individuelle Entwicklun-
gen) und die zu erreichenden Ziele schrift-
lich fixiert. Dabei geht es unter anderem um 
Fragen des Spracherwerbs, der Arbeitsmarkt-
integration, der Anerkennung ausländischer 
Qualifikationen sowie um Wohnen, Schule 
und Bildung. Der Integrationsplan wird 
kontinuierlich fortgeschrieben. Mit Hilfe des 
Integrationsmanagements sollen Geflüch-
tete in die Lage versetzt werden, vorhande-
ne Strukturen und Angebote selbständig 
nutzen zu können.

| Stadtverwaltung Wertheim
 Integrationsmanagement

 Thomas Neichel
 Tel. 09342 301-259 
 thomas.neichel@wertheim.de
 www.wertheim.de

Ökumenische Fach- und 
Koordinierungsstelle für Flüchtlingsarbeit 
im Main-Tauber-Kreis

Von der Anlaufstelle sollen die Ehrenamtli-
chen profitieren, durch Schulungen, Förde-
rung und Rat in schwierigen Situationen.

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis

 Alex Schuck
 Tel. 0157 31300686
 alex.schuck@diakonie.ekiba.de

Migrantenvereine

| DITIB-Türkisch Islamische Gemeinde zu 
Wertheim e.V.

 Turan Gülecin
 Theodor-Heuss-Straße 37
 97877 Wertheim
 Tel. 0162 1738671
 guelecin@hotmail.de

| Mosaik-Wertheim e.V.

 Postfach 1687
 97866 Wertheim
 info@mosaik-wertheim.de
 www.mosaik-wertheim.de

| Türk Gücü Wertheim e.V.

 Ramazan Bilgi
 Amselweg 6
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 859092 oder 0151 12432914
 ramazan0345@icloud.com
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Krankenhaus

Die Rotkreuzklinik Wertheim bietet als Kran-
kenhaus der Grund- und Regelversorgung 
mit 182 Betten eine umfassende medizini-
sche und pflegerische Versorgung auf dem 
Stand der aktuellen Forschung.

Folgende Fachrichtungen sind am Kranken-
haus angesiedelt:
● Allgemein- und Viszeralchirurgie
● Anästhesie/Intensivmedizin
● Gynäkologie/Geburtshilfe
● Innere Medizin
● Schlaganfalleinheit/Neurologie
● Gastroenterologie
● Kardiologie
● Unfallchirurgie/Orthopädie
● Pneumologie und Beatmungsmedizin
● Radiologie
● Notfallmedizin
● Palliativmedizin
● Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

| Rotkreuzklinik Wertheim

 Rotkreuzstraße 2
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 303-0
 rk-wertheim@swmbrk.de
 www.rotkreuzklinik-wertheim.de

Ärzte/-innen

Zahlreiche Allgemeinärzte, Zahnärzte, Fachärzte 
für Augenkrankheiten, Chirurgie, Frauenkrank-
heiten, Hautkrankheiten, Hals-Nasen-Ohren, 
Innere Krankheiten, Kinderkrankheiten, Neu-
rologie, Dialyse, Orthopädie, Kieferorthopädie, 
Oralchirurgie, Urologie, Psychiatrie und Radio-
logie sorgen für eine umfassende medizinische 
Versorgung der Menschen aus Wertheim und 
der Umgebung. Auch die tierärztliche Versor-
gung ist gesichert. Eine Liste der in Wertheim 
ansässigen Ärzte findet sich auf der Internetseite 
www.wertheim.de unter der Rubrik „Unsere 
Stadt - Familie - Gesundheit“. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist telefonisch 
erreichbar unter 116 117, der zahnärztliche 
Notdienst unter 0711 78 77701. 

Aids-Beratung

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Gesundheitsamt 

 Albert-Schweitzer-Straße 31
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 82-5579
 gesundheitsamt@main-tauber-kreis.de

Suchtberatung

Die Suchtberatung der AGJ informiert Betroffe-

ne und Angehörige bei Fragen und Problemen 
mit Alkohol, Medikamenten, illegalen Drogen, 
problematischen Spielen und Tabak. Die AGJ 
ist ein Fachverband für Prävention und Reha-
bilitation.

| Suchtberatung der AGJ

 Bismarckstraße 1
 97877 Wertheim
 Tel. 09341 897370 (Anmeldung über das 

Sekretariat in Tauberbischofsheim)
 suchtberatung-maintauberkreis@
 agj-freiburg.de
 www.suchtberatung-maintauberkreis.de

Sozialpsychiatrischer Dienst

Der Sozialpsychiatrische Dienst (SpDi) im Ge-
sundheitsamt des Main-Tauber-Kreises bietet 
ambulante Hilfs- und Betreuungsangebote 
für chronisch psychisch kranke und seelisch 
behinderte Menschen. Häufige Problemfelder 
sind hierbei innere seelische Konflikte, Ängste, 
Einsamkeit, Depressionen und Suizidgedan-
ken. Neben den Betroffenen selbst werden oft 
auch die Angehörigen beraten. Der SpDi bietet 
als Gruppenangebot einen Frühstückstreff an. 
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Der SpDi versteht sich ganz allgemein als 
zentrale Anlauf- und Beratungsstelle für alle 
Fragen zum Thema „psychische Krankheit“ 
und vermittelt ggf. entsprechende Angebote.

Zudem bietet der SpDi, nach vorheriger 
Terminvereinbarung, Beratungsgespräche 
in den Räumlichkeiten des Frauenvereins im 
Kulturhaus Wertheim an.

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Gesundheitsamt

 Sachgebiet: Sozialpsychiatrischer Dienst
 Albert-Schweitzer-Straße 31 
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 82-5558
 nina.schmitt@main-tauber-kreis.de

Menschen mit Behinderung

Hilfen für Menschen mit Behinderung

Der Caritasverband bietet für Menschen mit 
Behinderung folgende Hilfen an:
- Beratung zu allen Fragen im Bereich Integra-

tion
- Werkstätten und Wohnheime für geistig und 

körperlich behinderte Menschen und für 

psychisch kranke Menschen
- Betreutes Wohnen
- Familienpflege für Menschen mit 
 geistiger Behinderung

| Caritasverband im Tauberkreis e.V.

 Waldstraße 40
 97922 Lauda-Königshofen
 Tel. 09343 6235-0
 info@caritas-werkstaetten.org
 www.caritas-tbb.de

Sozialpädagogischer Fachdienst

Der Fachdienst dient als erste Anlaufstelle 
für behinderte Menschen, ihre Angehörigen 
und ihr Umfeld. Durch eine individuelle und 
trägerneutrale Beratung und Planung benö-
tigter Hilfen sollen Menschen mit Behinde-
rung besser in die Gesellschaft eingegliedert 
und so schrittweise zu einer selbständigen 
Lebensführung befähigt werden. Träger des 
Fachdienstes ist der Main-Tauber-Kreis.

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Amt für Soziale Sicherung
 Teilhabe und Integration

 Gartenstraße 1
 97941 Tauberbischofsheim 

 Tel. 09341 82-0
 sozialamt@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de

 Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag 8 - 12.30 Uhr, 
 Donnerstag 8 - 18 Uhr

Kommunaler Behindertenbeauftragter

Der Kommunale Behindertenbeauftragte 
im Main-Tauber-Kreis ist Ansprechpart-
ner, Anlaufstelle, Informationsstelle und 
Kooperationspartner. Er berät unabhängig, 
persönlich und kostenlos. Der Behinder-
tenbeauftragte unterstützt Menschen mit 
Behinderung sowie deren Angehörige bei 
ihren Anliegen und hilft, Kontakte zu den 
verschiedenen Diensten und Behörden 
herzustellen.

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis

 Kommunaler Behindertenbeauftragter
 Fabian Bayer
 Gartenstraße 1
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 82-5597
 fabian.bayer@main-tauber-kreis.de 
 www.main-tauber-kreis.de
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Offene Hilfen der Johannes-Diakonie

Wohn- und Betreuungsangebote für Men-
schen mit einer geistigen oder mehrfachen 
Behinderung in der Region Wertheim, dazu 
zählen:
● Ambulant Betreutes Wohnen für erwach-

sene Menschen mit Behinderung
● Begleitetes Wohnen in Gast-/Geschwis-

terfamilien 
● Leistungen im Rahmen des persönlichen 

Budgets
● Stundenweise bzw. tageweise Betreuung 

eines Angehörigen
● Clubs- und Kurse, Ausflüge/mehrtägige 

Freizeiten 
● Info-Veranstaltungen, Elternstammtisch
● Infos über das Gesamtangebot der 

Johannes-Diakonie

| Johannes-Diakonie Mosbach
 Offene Hilfen Wertheim

 Mühlenstraße 3-5
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 8567812
 Anna-Lena.Schumacher@
 johannes-diakonie.de
 www.johannes-diakonie.de
 Sprechzeiten nach Vereinbarung

Wertheimer Werkstätten (WeW) der Johannes-
Diakonie

In den Wertheimer Werkstätten (WeW) der 
Johannes-Diakone haben Menschen mit Be-
hinderung aus dem Main-Tauber-Kreis die 
Möglichkeit eine Beschäftigung zu finden. In 
den Räumlichkeiten der WeW gibt es einen 
Berufsbildungsbereich, einen Arbeitsbereich 
und einen Förder- und Betreuungsbereich.   

| Johannes-Diakonie Mosbach
 Wertheimer Werkstätten

 Halbrunnenweg 12
 97877 Wertheim-Wartberg
 Tel. 09342 85813700
 www.johannes-diakonie.de

Wohnheim Wertheim der 
Johannes-Diakonie 

In Wertheim bietet die Johannes-Diakonie 
neben einer Werkstatt auch ambulantes 
und stationäres Wohnen für Menschen mit 
Behinderung. Im Wohnheim im Stadtteil 
Hofgarten stehen 24 Plätze zur Verfügung. 
Ergänzend gibt es Angebote der 
Offenen Hilfen.

| Johannes-Diakonie Mosbach
 Wohnheim Wertheim

 Frankensteiner Straße 2
 97877 Wertheim-Hofgarten
 Tel. 09342 93459610
 christoph.mahler@johannes-diakonie.de

EUTB – Ergänzende unabhängige  
Teilhabeberatung

Die Beratung der EUTB-Beratungsstelle
● ist kostenfrei und unabhängig 
● stellt die Ratsuchenden in den Mittel-

punkt
● vermittelt Ansprechpartner und Experten
● unterstützt Betroffene darin ihr Leben 

nach eigenen Vorstellungen gestalten
 zu können

● richtet sich an Menschen mit allen Behin-
derungsarten und ihre Angehörigen

● zeigt Unterstützungsmöglichkeiten auf 
und hilft Entscheidungen zu treffen

● ist eine Beratung von Betroffenen zu 
Betroffenen

 
| EUTB-Beratungsstelle Main-Tauber-Kreis

 Am Wört 1
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 8977786
 www.eutb-maintauberkreis.de
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Pflegestützpunkt Main-Tauber-Kreis                     
- Pflegeberatungsstelle - 

Der Pflegestützpunkt Main-Tauber-Kreis ist 
eine kostenlose und unabhängige Bera-
tungsstelle für alle Fragen rund um das 
Thema Pflegeversicherung, Pflege und 
Versorgung im Landkreis, mit dem Ziel 
Pflege- und Hilfebedürftige und ihre Ange-
hörige bestmöglich zu unterstützen und zu 
entlasten.

Der Pflegestützpunkt 
● Informiert zu Leistungen der Pflege- 
und Krankenversicherungen und zu mögli-
chen anderen finanziellen Hilfen
● Berät zu den wohnortnahen Hilfs- 
und Unterstützungsangeboten
● Unterstützt bei Bedarf Betroffene 
sowie Angehörige bei der Organisation der 
Hilfen
● Informiert zu Entlastungsangeboten 
z.B. Kurzzeit- und Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Entlastungsbeitrag, Familien- 
und Pflegezeit, Rehabilitationsmaßnahmen 
für Pflegepersonen
● Beratung zu Pflegehilfsmitteln, z.B. 
Gehhilfen, Hausnotruf, Pflegebett, Dusch-
stuhl

 Öffnungszeiten: 
 Dienstag 13 - 16 Uhr, Donnerstag 9 - 12 Uhr 

sowie nach telefonischer Vereinbarung
 Für ein Beratungsgespräch ist eine 
 Terminvereinbarung erforderlich.

VOP – Gemeinnützige Gesellschaft für 
offene Psychiatrie

Die gemeinnützige Gesellschaft für offene 
Psychiatrie im Main-Tauber-Kreis (kurz VOP) 
ist ein ambulantes Hilfeangebot für psy-
chisch kranke oder behinderte Menschen. 
Sie ist ein Zusammenschluss der früheren 
Vereine „Hilfsverein Brücke“ und „Phönix 
Förderverein“. Die konfessionell unabhängi-
ge Einrichtung bietet an:
● Ambulant betreutes Wohnen in Familien 

/ Wohngemeinschaften 
● Ambulant betreutes Einzel- und Paarwoh-

nen (in der eigenen Wohnung)
● Tagesstätte „Der Treff“ für Begegnung, 

Beratung und Beschäftigung

| VOP

 Eichendorffstraße 12
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 12383
 vop@vop-tbb.de
 www.vop-tbb.de

Beratungsstelle „Blickpunkt Auge“

In der Beratungsstelle steht Menschen, die 
von einer schwerwiegenden Augenerkran-
kung betroffen sind, eine geschulte Bera-
terin zur Seite, die sie in allen mit der Au-
generkrankung verbundenen Themen, zum 
Beispiel zum Krankenbild, zum Umgang mit 
der Erkrankung, zu alltagserleichternden 
Hilfsmittel oder zu Sehhilfen, informiert 
und berät. Ebenso werden Betroffene über 
ihre rechtlichen und finanziellen Ansprüche 
aufgeklärt. 

| Beratungsstelle „Blickpunkt Auge“ 

 Josef-Schmitt-Straße 26a
 97922 Lauda-Königshofen
 Tel. 09343 7093023
 c.mischke@blickpunkt-auge.de
 www.blickpunkt-auge.de

9 | Gesundheit

76



| Pflegestützpunkt Main-Tauber-Kreis

 Am Wört 1
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 825968
 pflegestuetzpunkt@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de/pflegestuetz-

punkt

 Sprechtag in Wertheim im Rathaus: 
 jeden 4. Mittwoch im Monat von 14 - 18 Uhr, 

nur mit telefonischer Terminvereinbarung

10 | Finanzielle und materielle 
Hilfen

Selbsthilfegruppen

Bei gesundheitlichen Beeinträchtigungen tut 
es gut, sich mit Menschen austauschen zu 
können, denen es ähnlich ergeht. In Selbsthil-
fegruppen unterstützt man sich gegenseitig 
mit Informationen, Kontakten und Erfah-
rungen, bezieht Fachleute mit ein und nutzt 
gemeinsam medizinische und therapeutische 
Angebote. 

AOK-Selbsthilfekontaktstelle

| AOK Heilbronn-Franken
 Bahnhofstraße 23
 97877 Wertheim
 Tel. 07941 2079148 
 aok.heilbronn-franken@bw.aok.de 
 www.aok-bw.de

Aphasie

| Kommunikationsgruppe für Menschen mit 
einer Hirnschädigung

 14-tägige Treffen in der Praxis Krude & Land-
steiner, Bahnhofstraße 29, unter Leitung 
eines Sozialpädagogen. 

 Kontakt über Tel. 0931 2997513 oder 
 www.aphasie-unterfranken.de.

Anonyme Alkoholiker

| Treffen beim katholischen Pfarramt 
 St. Venantius, Bismarckstraße 7, 
 dienstags 19.30 Uhr. 
 Kontakt über Tel. 09342 4948

| Telefonischer Rat und Infos über 
 weitere Gruppen im Main-Tauber-Kreis unter 

Tel. 07131  19295 oder unter 
 www.anonyme-alkoholiker.de

Diabetiker

| Selbsthilfegruppe mit regelmäßigen 
Treffs von März bis November jeden 

 2. Mittwoch im Monat, Termine werden 
 in der Lokalpresse veröffentlicht, 
 Kontakt über Tel. 09342 914536

Dialysepatienten

| Interessengemeinschaft der Dialyse-
 patienten und Nierentransplantierten 

Bayern, Regionalgruppe Main-Spessart. 
 Treffen jeweils am 2. Donnerstag in den 

Monaten Februar, April, Juni, August, 
 Oktober und Dezember um 19 Uhr im 

Hotel „Kette“, Lindenstraße 14. 
 Kontakt über Tel. 09342 8569566, 
 vaethjunker.bine@VR-Web.de
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Herzsportgruppe

| Wöchentliches Training unter ärztlicher 
Aufsicht, Kontakt über Bewegungs- und 
Rehasportgemeinschaft Wertheim, 

 Christian Wüst, 
 Tel. 09342 919814, 
 christian.wuest@t-online.de

Multiple-Sklerose-Gruppe

| Die MS-Gruppe trifft sich jeden 
 2. Samstag im Monat von 14 - 17 Uhr im 

Wohnstift Hofgarten, Kontakt über 
 Tel. 09342 84732 oder 09378 1420, 
 Infos unter www.amsel.de

Osteoporose-Gruppe

| Gymnastik mit einer zertifizierten Physiothe-
rapeutin jeden Montag und Dienstag 10 - 11 
Uhr und jeden Donnerstag 17.30 - 18.30 in 
der Turnhalle der alten Schule in Grünen-
wört, 

 Kontakt über Birgit Eichner, 
 Tel. 09342 37249.

Selbsthilfegruppe für Fibromyalgie

| Kontakt über Stefan Busetta, 
 Tel. 0177 2367579

Selbsthilfegruppen für Menschen mit 
psychischen Problemen

| Selbsthilfegruppe „Kopf hoch“ für 
Menschen mit psychischen Problemen, 
14-tägige Treffen im Stiftshof, 

 Mühlenstraße 3-5, 97877 Wertheim, 
 Kontakt über den Verein „Initiative 

Psychiatrie-Erfahrener Main-Tauber“,
  Tel. 09341 4861, 
 renemueller0@googlemail.com

Selbsthilfegruppe bei Sucht

| Freundeskreis-Gruppe, 
 Treffen immer montags ab 19.30 Uhr im 

evangelischen Gemeindehaus Stiftshof, 
Mühlenstraße 3-5, 97877 Wertheim,

 Tel. 09342 21112

Selbsthilfegruppe nach Krebs

| Treffen jeden 1. Dienstag im Monat unter 
Leitung des Diakonischen Werks, 

 Mühlenstraße 3, 97877 Wertheim, 
 Tel. 09341 92750

Selbsthilfegruppe für misshandelte Frauen

| Treffen jeden 3. Donnerstag ab 17 Uhr im 
geschützten Raum der Beratungsstelle für 
misshandelte Frauen, Luisenstraße 2, 
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Es gibt eine Vielzahl von Leistungsansprüchen 
und Hilfen in unterschiedlichen Lebenslagen. 
Welche Behörde für welche finanziellen Hilfen 
zuständig ist, lässt sich nicht immer leicht 
überblicken. Folgende Einrichtungen helfen 
bei der Orientierung. Sie beraten in sozial-
rechtlichen Fragen, helfen beim Ausfüllen von 
Anträgen oder nennen die zuständige Stelle 
und vermitteln dorthin weiter.

| Stadtverwaltung Wertheim
 Bürger-Service-Zentrum

 Mühlenstraße 26
 97877 Wertheim 
 Tel. 09342 301-270
 volker.klein@wertheim.de
 www.wertheim.de

 Öffnungszeiten: 
 Montag - Donnerstag, 8 - 18 Uhr
 Freitag 8 - 12 Uhr, Samstag 10 - 12 Uhr
 Es wird um vorherige Terminverein-
 barung gebeten!

| Caritasverband im Tauberkreis e.V.

 Bismarckstraße 1
 97877 Wertheim
 Tel. 09341 9220-1214 

 Sprechzeiten in Wertheim:

 Dienstag10 - 12 Uhr und Termine nach
 telefonischer Vereinbarung
 b.stahl@caritas-tbb.de
 www.caritas-tbb.de

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis

 Mühlenstraße 3
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 92750
 
 marlies.lind@diakonie.ekiba.de und 
 www.diakonie-tbb.de

 Offene Sprechzeiten: 
 Montag, Dienstag und Donnerstag von 
 9 - 12 Uhr sowie Termine nach 
 telefonischer Vereinbarung

Finanzielle Hilfen

Mutterschaftsgeld

Mutterschaftsgeld wird während der 
Schutzfristen 6 Wochen vor und 8 Wochen 
nach der Geburt bezahlt. Der Antrag auf 
Mutterschaftsgeld ist mit einer Beschei-
nigung über den voraussichtlichen Ent-
bindungstermin bei der Krankenkasse 
einzureichen, wenn man freiwillig oder 

pflichtversichert ist. In allen anderen Fällen 
ist der Antrag schriftlich oder Online beim 
Bundesversicherungsamt (www.bva.de) zu 
stellen.

Elterngeld und ElterngeldPlus

Das Elterngeld und ElterngeldPlus ist eine 
Leistung des Bundes und soll Müttern und 
Vätern die gemeinsame Kinderbetreuung 
und eine bessere Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf ermöglichen. Es berechnet sich 
individuell aus dem Verdienst der letzten 
12 Monate vor Geburt des Kindes. Wer nicht 
berufstätig war, erhält 300 € monatlich. An-
spruch auf Elterngeld hat, wer seinen ständi-
gen Aufenthalt in Deutschland hat, mit dem 
Kind in einem Haushalt lebt und keine oder 
keine volle Erwerbstätigkeit ausübt. Eltern-
geld wird für die ersten 12 Lebensmonate 
des Kindes gewährt. Durch den Partner-
schaftsbonus verlängert sich die Bezugszeit 
entsprechend um mehrere Monate.

Beratungen zum Elterngeld:

| Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis
 Mühlenstraße 3
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 92750
 www.diakonie-tbb.de
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| Caritasverband im Tauberkreis e.V.
 Bismarckstraße 1
 97877 Wertheim
 Tel. 09341 9220-1214 

 Offene Sprechstunde:  
Dienstag 9 – 11 Uhr und Termine nach 
telefonischer Vereinbarung

 k.kreutzer-konrad@caritas-tbb.de
 www.caritas-tbb.de

 Anträge auf Elterngeld nimmt auch das 
 => Bürger-Service-Zentrum der Stadt 
 Wertheim entgegen

Kindergeld

Das Kindergeld wird einkommensunabhängig 
gezahlt. Es beträgt:
● für jedes Kind monatlich 250 €
Kindergeld gibt es grundsätzlich 
● für alle Kinder bis zum 18. Lebensjahr
● für Kinder in Ausbildung bis zum 
 25. Lebensjahr
● für arbeitslose Kinder bis zum 
 21. Lebensjahr

Immer aktuelle Informationen, Vordrucke 
und Merkblätter gibt es im Internet unter 
www.familienkasse.de oder man fordert 
die Vordrucke telefonisch an oder holt sie 
persönlich bei der Familienkasse zu den 
üblichen Öffnungszeiten ab. 

| Familienkasse Tauberbischofsheim

 Pestalozziallee 17
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 0800 45555-30
 Familienkasse-Tauberbischofsheim@

arbeitsagentur.de

 Öffnungszeiten: 
 Montag und Dienstag 8 - 12 Uhr, 
 Donnerstag 8 - 12 und 14 - 18 Uhr

Kinderzuschlag

Der Kinderzuschlag ist eine Ergänzung 
zum Kindergeld. Er richtet sich an gering 
verdienende Eltern, die mit ihren Einkünf-
ten zwar ihren eigenen Unterhalt finanzie-
ren können, nicht aber den Unterhalt ihrer 
Kinder. Ohne Kinderzuschlag wären diese 
Eltern zusätzlich auf Arbeitslosengeld II 
angewiesen.

Informationen zum Kinderzuschlag gibt es 
unter www.kinderzuschlag.de oder bei der 
Familienkasse.

| Familienkasse Tauberbischofsheim
 Pestalozziallee 17
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 01800 45555-30
 Familienkasse-Tauberbischofsheim@

arbeitsagentur.de
 www.familienkasse.de

 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und 
Freitag 8 - 12 Uhr, Donnerstag 8 - 18 Uhr

Förderung der Kindertagespflege

Sind Eltern oder Elternteile berufstätig, in 
Schul- oder Berufs-ausbildung, übernimmt 
das Jugendamt beim Landratsamt Main-
Tauber-Kreis die Auszahlung der Geld-
leistung an die Tagespflegeperson für die 
Betreuung eines unter 14 Jahre alten Kindes 
in Kindertagespflege. Es wird dann geprüft, 
ob die Eltern oder Elternteile entsprechend 
ihrem Einkommen mit einem Kostenbei-
trag an den Betreuungskosten des Kindes 
beteiligt werden. 

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Jugendamt 

 Gartenstraße 1
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 82-5483
 birgit.nahm@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de

 Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag 8 - 12.30 Uhr, 
 Donnerstag 8 - 18 Uhr

Übernahme des Beitrags für 
die Kindertageseinrichtung

Beziehen Eltern Leistungen nach dem SGB 
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II (Hartz IV) oder verfügen sie nur über ein 
geringes Einkommen unter der Einkom-
mensgrenze nach dem SGB II, wird ihnen der 
Elternbeitrag für den Besuch ihres Kindes in 
der Kindertageseinrichtung vom 3. Lebens-
jahr bis zum Schuleintritt durch das Jugend-
amt beim Landratsamt Main-Tauber-Kreis 
erstattet.

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Jugendamt 

 Gartenstraße 1
 97941 Tauberbischofsheim 
 Tel. 09341/825483
 birgit.nahm@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de

 Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag 8 - 12.30 Uhr, 
 Donnerstag 8 - 18 Uhr

Bildungs- und Teilhabepaket für Kinder 
und Jugendliche

Mit dieser Förderung sollen die Bildungs- 
und Teilhabemöglichkeiten von Kindern 
und Jugendlichen aus finanziell schwächer 
gestellten Familien verbessern werden. 
Anspruch auf die Leistungen haben Kinder 

und Jugendliche bis 18 Jahre, deren Familien 
Arbeitslosengeld 2, den Kinderzuschlag oder 
Wohngeld beziehen. Das Paket umfasst Zu-
schüsse oder die Übernahme der Kosten für:
● Mittagessen in Kindergarten und Schule
● Vereinsbeiträge oder Musikschul-
 gebühren
● Lernförderung
● Schul- und Kindergartenausflüge
● Schulausstattung
● Schülerbeförderungskosten, soweit nicht 

anderweitig übernommen

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Amt für Soziale Sicherung, Teilhabe und 

Integration

 Gartenstraße 1
 97941 Tauberbischofsheim 
 Tel. 09341 82-0
 sozialamt@main-tauber-kreis.de
 www.main–tauber-kreis.de

 Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag 8 - 12.30 Uhr, 
 Donnerstag 8 - 18 Uhr

 Anträge nimmt das 
 => Bürger-Service-Zentrum der Stadt 
 Wertheim entgegen

Zuschuss für Jugenderholungsmaßnahmen

Das Land Baden-Württemberg gewährt im 
Rahmen des Landesjugendplans Kindern 
und Jugendlichen zwischen 6 und 18 Jahren 
aus finanziell schwächer gestellten Fami-
lien Zuschüsse, um in Freizeitheimen und 
Zeltlagern der Jugendverbände einen Er-
holungsurlaub verbringen oder an Jugend-
gruppenfahrten teilnehmen zu können. Der 
Zuschuss beträgt pro Tag und Teilnehmer bis 
zu 5,10 €. 

Der Antrag muss über den jeweiligen 
Veranstalter der Jugendfreizeit eingereicht 
werden. Vordrucke und Informationen zum 
Landesjugendplan gibt es im Internet unter 
www.jugendarbeitsnetz.de.  

Unterhaltsvorschuss

Mit den Leistungen nach dem Unterhalts-
vorschussgesetz wird den Schwierigkeiten 
begegnet, die ein allein stehender Elternteil 
und seine Kinder haben, wenn der andere 
Elternteil sich den Zahlungsverpflichtungen 
gegenüber den Kindern entzieht, zu Unter-
haltszahlungen ganz oder teilweise nicht in 
der Lage ist oder verstorben ist, ohne ausrei-
chende Waisenbezüge zu hinterlassen.
In diesen Fällen wird auf Antrag der Unter-
halt der Kinder, die das 18. Lebensjahr noch 
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nicht vollendet haben, aus öffentlichen 
Mitteln gezahlt. 

Anträge nimmt das => Bürger-Service-
Zentrum der Stadt Wertheim entgegen oder 
sie können direkt an das Jugendamt des 
Landkreises gerichtet werden. 

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Jugendamt 

 Gartenstraße 1
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 82-5469
 ulrike.zipperer@main-tauber-kreis.de
 kathrin.riker@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de

 Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag 8 - 12.30 Uhr, 
 Donnerstag 8 - 18 Uhr

Bafög / Meisterbafög

Auszubildende an Schulen und Hochschu-
len können für ihre Ausbildung oder Weiter-
bildung finanzielle Unterstützung erhalten. 
Für Auskunft und Beratung sowie für die 
Entgegennahme der Anträge und Bewilli-
gung der Ausbildungsförderung bei Aus-

zubildenden an Schulen ist in der Regel das 
Landratsamt zuständig, in dessen Landkreis 
die Eltern des Auszubildenden wohnen. Für 
Anträge von Studierenden an Hochschulen 
/ Fachhochschulen sind die Studentenwerke 
an den Studienorten zuständig.

Teilnehmer/innen an Weiterbildungslehr-
gängen (Vollzeit- oder Teilzeitmaßnahmen), 
die sich auf einen Fortbildungsabschluss 
zum Meister, Techniker, Betriebswirt oder 
einer vergleichbaren Qualifikation vorberei-
ten, können für diese Weiterbildungsmaß-
nahme ebenfalls finanzielle Unterstützung 
erhalten (Meister-BAföG).

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Amt für Soziale Sicherung, Teilhabe und 

Integration

 Gartenstraße 1
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 82-0
 sozialamt@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de
 Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag 8 - 12.30 Uhr, 
 Donnerstag 8 - 18 Uhr

Familienpass der Stadt Wertheim

Auf den Familienpass der Stadt Wertheim 
haben Anspruch:
● Familien, auch Alleinerziehende, mit min-

destens einem im Haushalt lebenden Kind 
(kindergeldberechtigt), deren Einkommen be-
stimmte Einkommensgrenzen nicht überstie-
gen. Die aktuelle Tabelle mit der entsrepchen-
den Staffelung finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Wertheim, www.wertheim.de

● Familien, in deren Haushalt ein schwerbehin-
dertes Kind (kindergeldberechtigt) lebt (Grad 
der Behinderung 50 Prozent).

● Leistungsberechtigte nach demSGB II/XII, 
dem Wohngeldgesetz oder von Kinderzu-
schlag.

Familienpass-Inhaber erhalten eine bis zu 
50-prozentige Ermäßigung auf die Eintritts-
preise und Benutzungsgebühren folgender 
Einrichtungen:
● alle Wertheimer Kindertagesstäteten (auch 

Zusatzgebühren für erweiterte Betreuungsan-
gebote)

● Ferienangebote der kommunalen Jugendar-
beit

● Verlässliche Grundschule (jedoch keine Dop-
pelförderung bei Geschwisterermäßigung)
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● Mittagsverpflegung in Wertheimer Schulen 
und Kindergärten

● Freibad Christwiesen und Hallenbad am 
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium (Zeitkarten)

● Kurse, Vorträge und Seminare der Volkshoch-
schule Wertheim

● Städtische Musikschule (jedoch keine Dop-
pelförderung bei Geschwisterermäßigung)

● Angeobte der Stadtbücherei
● Grafschaftsmuseum und Glasmuseum 

(ermäßigte Eintrittspreise)
● Veranstatlungen der Badischen Landesbühne, 

des Kulturkreises, der Kirchengemeinden und 
der Stadt Wertheim (ermäßigte Eintrittspreise)

Schüler/-innen, sofern sie nicht BAföG oder 
Berufsausbildungsbeihilfe beziehen, erhalten 
eine Erstattung von 20 Prozent der Schüler-
beförderungseigenanteile, die sie nach der 
Satzung des Main-Tauber-Kreises zu tragen 
haben (bei Jahreskarten anteilig für Schulmo-
nate).

Der Familienpass wird im => Bürger-Service-
Zentrum der Stadt Wertheim beantragt und 
ausgestellt.

Landesfamilienpass

Mit dem Landesfamilienpass und der dazu-
gehörigen Gutscheinkarte können Familien 
unentgeltlich oder zu ermäßigtem Ein-
tritt die staatlichen Schlösser, Gärten und 
Museen des Landes Baden-Württemberg 
besuchen. Den Landesfamilienpass erhalten 
Familien mit mindestens drei kindergeld-
berechtigten Kindern, allein Erziehende mit 
mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind und Familien mit einem schwer behin-
derten Kind. 

Der Landesfamilienpass ist nicht vom 
Einkommen abhängig.
Er kann beim => Bürger-Service-Zentrum der 
Stadt Wertheim beantragt und ausgestellt 
werden.

Wohngeld

Mieter oder Eigentümer von Wohnraum 
können einen Zuschuss zur Finanzierung 
angemessenen Wohnraumes bekommen. 
Anspruch und Höhe hängen von der Höhe 
der Unterkunftskosten, des Einkommens und 
von der Zahl der Haushaltsangehörigen ab.
Anträge auf Wohngeld nimmt das  
=> Bürger-Service-Zentrum der Stadt 
Wertheim entgegen. 

Leistungen bei Arbeitslosigkeit

Wer arbeitslos wird, erhält Leistungen aus 
der Arbeitslosenversicherung. Das soge-
nannte Arbeitslosen-geld I wird über den 
Zeitraum von 12 Monaten gezahlt. Zustän-
dig, auch für die Beratung und Vermittlung 
von Arbeitslosen, ist die Agentur für Arbeit.

| Agentur für Arbeit

 Wilhelm-Blos-Straße 3
 97877 Wertheim
 Tel. 0800 45555-00
 wertheim@arbeitsagentur.de
 www.arbeitsagentur.de

 Öffnungszeiten: 
 Montag, Mittwoch und Freitag 
 8 - 12 Uhr sowie 
 Donnerstag 14 - 18 Uhr

Grundsicherung für Arbeitssuchende

Hilfebedürftige Arbeitssuchende im Alter 
zwischen 15 und 65 Jahren erhalten Ar-
beitslosengeld II. Für nicht erwerbsfähige 
Angehörige, zum Beispiel Kinder unter 15 
Jahren, wird Sozialgeld gewährt. Die Grund-
sicherung für Arbeitssuchende muss beim 
Jobcenter Main-Tauber (ehemals AGAS – 
Arbeitsgemeinschaft für Arbeit und Sozia-
les) beantragt werden.
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| Jobcenter Main-Tauber

 Wilhelm-Blos-Straße 3
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 9200-50
 jobcenter-main-tauber-kreis@
 jobcenter-ge.de
 www.arbeitsagentur.de

 Öffnungszeiten: 
 Montag, Mittwoch, Donnerstag und 
 Freitag 8 - 12 Uhr sowie 
 Donnerstag 14 - 18 Uhr

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs-
minderung / Hilfe zum Lebensunterhalt 

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs-
minderung erhalten Personen, die das 65. 
Lebensjahr vollendet haben oder die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben und auf Dauer 
erwerbsunfähig sind und die über kein 
ausreichendes Einkommen und Vermögen 
verfügen.

Hilfe zum Lebensunterhalt, auch Sozial-
hilfe genannt, erhalten Personen, die voll 
erwerbsgemindert sind, keinen Anspruch 
auf Grundsicherungsleistungen haben und 
die über kein ausreichendes Einkommen 

und Vermögen verfügen. Die Leistung kann 
beispielsweise zur Sicherung nicht gedeck-
ter Pflegeheimkosten beantragt werden.
Anträge nimmt das => Bürger-Service-
Zentrum der Stadt Wertheim entgegen oder 
sie können direkt an das zuständige Amt für 
Soziale Sicherung, Teilhabe und Integration 
gerichtet werden.

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Amt für Soziale Sicherung, Teilhabe und 

Integration

 Gartenstraße 1
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 82-0
 www.main-tauber-kreis.de
 sozialamt@main-tauber-kreis.de

 Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag 8 - 12.30 Uhr, 
 Donnerstag 8 - 18 Uhr

Beratungshilfe

Beratungshilfe ist eine staatliche Sozial-
leistung für den Rechtsuchenden, der die 
Kosten für die Beratung oder Vertretung 
durch einen Rechtsanwalt nicht aufbringen 

kann und dem keine andere zumutbare 
Möglichkeit für eine Hilfe zur Verfügung 
steht. Beratungshilfe wird gewährt für die 
Wahrnehmung von Rechten außerhalb 
eines gerichtlichen Verfahrens.
Die Beratungshilfe ist beim Amtsgericht zu 
beantragen.

| Amtsgericht Wertheim
 Friedrichstraße 6
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 9225-0

Hilfe zur Pflege

Hilfe zur Pflege außerhalb von Einrichtungen 
erhalten Personen, die pflegebedürftig sind und 
zu Hause versorgt werden, über kein ausrei-
chendes Einkommen und Vermögen verfügen 
und keine Pflegeleistung der Pflegekasse 
erhalten bzw. diese vorrangige Leistung nicht 
ausreicht.

Hilfe zur Pflege in Einrichtungen wird als Sozi-
alhilfeleistung in Alten- und Pflegeheimen ge-
währt. Dabei werden die Kosten, die nicht durch 
das Einkommen oder Vermögen des Heimbe-
wohners und durch vorrangige Leistungen der 
Pflegekasse gedeckt sind, übernommen. Es wird 
geprüft, inwieweit der Partner zu einem sog. 
Kostenbeitrag herangezogen werden kann und 
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unterhaltspflichtige Angehörige (v.a. die Kinder) 
Unterhalt leisten können.

Anträge nimmt das => Bürger-Service-
Zentrum der Stadt Wertheim entgegen oder 
sie können direkt an das zuständige Amt für 
Pflege und Versorgung gerichtet werden.

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Amt für Pflege und Versorgung 

 Am Wört 1
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 82-553
 pflege-versorgung@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de

 Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag 8 - 12.30 Uhr, 
 Donnerstag 8 - 18 Uhr

Eingliederungshilfe für Behinderte

Eingliederungshilfe für behinderte Menschen 
erhalten Personen, die durch eine körperliche, 
geistige oder seelische Behinderung wesent-
lich eingeschränkt oder von einer solchen 
wesentlichen Behinderung bedroht sind. 
Voraussetzung ist u.a., dass sich die Hilfesu-
chenden nicht aus eigenen Mitteln, z.B. Ein-
kommen und Vermögen, helfen können und 
keine private Unterstützung oder andere vor-
rangige Leistungsansprüche Dritter erhalten. 

Eingliederungshilfe kann für ambulante (z.B. 
ambulant betreutes Wohnen), teilstationäre 
(z.B. Beschäftigung in einer Werkstätte für 
behinderte Menschen) und auch stationäre 
Maßnahmen (vollstationäre Unterbringung 
in einem Wohnheim) bewilligt werden.

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Amt für Soziale Sicherung, Teilhabe und 

Integration

 Gartenstraße 1
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 82-0
 sozialamt@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de

 Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag 8 - 12.30 Uhr, 
 Donnerstag 8 - 18 Uhr

Schwerbehindertenausweise

Wenn eine gesundheitliche Funktionsbeein-
trächtigung vorliegt, kann eine Schwerbe-
hinderteneigenschaft festgestellt werden. 
Mit einem solchen Schwerbehinderten-
ausweis können eine Reihe von Nach-
teilsausgleichen in Anspruch genommen 
werden, zum Beispiel Steuerermäßigung 
und Befreiung von Rundfunkgebühren. Die 
Ausstellung, Änderung oder Verlängerung 
eines Schwerbehindertenausweises kann 
beim  => Bürger-Service-Zentrum der Stadt 
Wertheim beantragt werden oder direkt 
beim zuständigen Versorgungsamt. 

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Amt für Pflege und Versorgung

 Am Wört 1
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 825534
 pflege-versorgung@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de
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Blindenhilfe

Die Landesblindenhilfe ist eine monatlich pau-
schalierte Geldleistung, die im Unterschied zu 
anderen Sozialleistungen einkommens- und 
vermögensunabhängig gewährt wird. Wenn 
die Landesblindenhilfe nicht ausreicht, um die 
Mehraufwendungen auszugleichen, die durch 
die Behinderung entstehen, kann zusätzliche 
Hilfe nach dem SGB XII beantragt werden. 

Anträge nimmt das => Bürger-Service-
Zentrum der Stadt Wertheim entgegen oder 
sie können direkt an das zuständige Amt für 
Pflege und Versorgung gerichtet werden.

| Landratsamt Main-Tauber-Kreis
 Amt für Pflege und Versorgung

 Am Wört 1
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 82-5533
 pflege-versorgung@main-tauber-kreis.de
 www.main-tauber-kreis.de

 Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag 8 - 12.30 Uhr, 
 Donnerstag 8 - 18 Uhr

Beratung bei Überschuldung

Schuldner- und Insolvenzberatung

Der Caritasverband bietet kostenfreie Bera-
tung für ver- und überschuldete Menschen 
mit Wohnsitz im Main-Tauber-Kreis. Wir 
unterstützen dabei, den Überblick über die 
finanzielle Situation zurück zu gewinnen, 
Kontakte mit den Gläubigern herzustellen, 
einen Haushaltsplan zu erarbeiten sowie 
ein privates Insolvenzverfahren vorzuberei-
ten und einzuleiten.

| Caritasverband im Tauberkreis e.V.
 Schloßplatz 6
 97941 Tauberbischofsheim
 Tel. 09341 9220-0
 sb@caritas-tbb.de
 www.caritas-tbb.de

 Online-Beratung: 
 www.beratung-caritas.de

 Termine nach telefonischer 
 Vereinbarung

Materielle Hilfen

Tafel Wertheim

Die Tafel hilft bedürftigen Menschen eine 
schwierige Zeit zu überbrücken. Qualitativ  
einwandfreie Lebensmittel werden kosten-
günstig gegen Vorlage einer Kundenkarte 
an Menschen mit geringen Einkünften 
verkauft. Träger der Wertheimer Tafel ist das 
Diakonische Werk.
Den Berechtigungsschein für die Kun-
denkarte gibt es beim => Bürger-Service-
Zentrum der Stadt Wertheim sowie bei den 
Beratungsstellen von => Diakonie und => 
Caritas.

| Tafel Wertheim
 Dr.-Hübsch-Str. 5-7
 97877 Wertheim
 Tel. 09342 914247
 wertheimer-tafel@diakonie-tbb.de
 www.diakonie-tbb.de

 Öffnungszeiten: 
 Montag, Mittwoch, 
 Freitag 10.30 - 12 Uhr 
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Rotkreuzladen

Im Rotkreuzladen gibt es zu günstigen Preisen 
folgendes Angebot: Bekleidung für Damen, 
Herren und Kinder, Schuhe, Bettwäsche, 
Handtücher und andere Textilwaren. Träger 
des Rotkreuzladens ist der DRK-Kreisverband 
Tauberbischofsheim e.V. 

| Rotkreuzladen

 Rotkreuzstraße 5
 97877 Wertheim
 Tel. 09341 92050
 www.drk-tbb.de  

 Öffnungszeiten: 
  Montag - Mittwoch
 10:00 - 14:00 Uhr
 Donnerstag 
 10:00 – 17:00 Uhr
 Freitag
 10:00 - 14:00 Uhr
 
Second-Hand-Basare

Unterschiedliche Anbieter – Vereine, Kinder-
gärten, Kirchengemeinden – organisieren 
das Jahr über Second-Hand-Basare. Hier 
können Familien zu sehr günstigen Preisen 
Kleidung, vor allem Kinderkleidung und 
Haushaltswaren kaufen. Die Basare werden 
in der Tagespresse angekündigt.
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Wichtige 
Telefonnummern
und Adressen

Hilfe im Notfall
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Polizei Notruf

Tel. 110

Feuerwehr, Rettungsleitstelle

Tel. 112

Giftnotrufzentrale

Tel. 0761 19240 (Freiburg)
Tel. 089 19240 (München)

Kelly-Insel

Kelly-Inseln sind im Wertheimer Stadtgebiet 
Anlaufstellen für Kinder, die ein großes oder 
kleines Problem haben: Geld vergessen, 
Fahrkarte verloren, Fahrradpanne oder eine 
andere Notlage. Öffentliche Einrichtungen 
und Einzelhandelsgeschäfte, die das Logo 
der Kelly-Insel an der Eingangstür oder im 
Schaufenstergeschäft haben, bieten Rat und 
Hilfe. Die Kelly-Insel ist ein Präventionspro-
jekt der Polizei.

Telefonseelsorge

Tel. 0800 1110111, 1110222 oder 116123
www.telefonseelsorge.de

„Nummer gegen Kummer“

Kinder- und Jugendtelefon, 
montags bis samstags von 14 - 20 Uhr 
Tel. 116111
www.nummergegenkummer.de

Hilfetelefon 
„Schwangere in Not - anonym und sicher“

Tel. 0800 4040020
www.geburt-vertraulich.de

Elterntelefon

Tel. 0800 1110550
montags bis freitags von 9 - 11 Uhr, 
dienstags und donnerstags von 17 - 19 Uhr
www.nummergegenkummer.de

Frauen- und Kinderschutzhaus

Tel. 0180 5343597
Tel. 09343 5899491 (Frauen helfen Frauen) 
frauenhelfenfrauen.tbb@t-online.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Tel. 0800 0116016
www.hilfetelefon.de

Weißer Ring e.V.

Tel. 0151 55164806
www.weisser-ring.de

Krankenhaus

Rotkreuzklinik Wertheim
Tel. 09342 303-0
www.rotkreuzklinik-wertheim.de
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